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Aus dem Abgeordnetenhaus

Liebe Spandauerinnen und Spandauer,

für viele sind die Sommerfe-
rien eine Zeit, um durchzuat-
men, Kraft zu tanken und den 
Alltag ein wenig hinter sich zu 
lassen. In Spandau finden wir 
viele Orte zum Abschalten. 
Die Havel vor der Haustür, 
Badestellen, Parks und Wäl-
der machen unseren Bezirk zu 
einem Stück Heimat und Ur-

laub gleichzeitig.
Damit Spandau 

und Berlin auch 
künftig Heimat 
bleiben können, 
braucht es bezahl-
bare Mieten in 
der Stadt. Darum 
haben wir gerade 
das bundesweit 
erste Mietenka-
taster beschlos-
sen. Hinter dem 
sperrigen Begriff 
steckt eine simp-
le Idee: Transpa-
renz auf dem Ber-
liner Mietmarkt. 
Dadurch kann 
das Land künftig 

viel einfacher gegen Wucher-
mieten und überhöhte Miet-
forderungen vorgehen. Denn 
die von der SPD eingeführ-
ten Mietpreisprüfstellen zei-
gen: Viel zu oft werden Miete-
rinnen und Mieter mit maßlos 
überhöhten Mieten belastet, 
in zwei Dritteln der Fälle han-
delte es sich um strafbare Wu-

chermieten. Denjenigen, die 
aus der Wohnungsnot persön-
lichen Profit schlagen wollen, 
sagen wir damit den Kampf 
an.

Doch guter Mieterschutz 
entscheidet sich auch im Be-
zirk. Der Milieuschutz ist ei-
nes der wirksamsten Instru-
mente gegen Verdrängung. 
Er verhindert Luxussanie-
rungen, die Umwandlung 
von Miet- in Eigentumswoh-
nungen und Maßnahmen, die 
Mieten ohne Mehrwert in die 
Höhe treiben. Deshalb bitte 
ich Sie: Unterstützen Sie das 
Bürgerbegehren für Milieu-
schutz in Spandau. Gemein-
sam setzen wir uns dafür ein, 
dass der Germersheimer Platz, 
die Rudolf-Wissell-Siedlung 
und Siemensstadt endlich un-
ter Schutz gestellt werden und 
die Menschen vor Ort nicht 
verdrängt werden. Ihre Unter-
schrift können Sie bei den vie-
len ehrenamtlichen Teams ab-
geben, die mit Klemmbrettern 
in Spandau unterwegs sind, 

oder mit großer Wahrschein-
lichkeit auch bei Ihnen im 
Kiez, im Café oder Sportver-
ein um die Ecke. Denn Milieu-
schutz schützt nicht nur Miete-
rinnen und Mieter: Er schützt 
auch unsere Kieze und die vie-
len Orte der Begegnung.

Auch in meinem Bürgerbü-
ro in der Bismarckstraße 64, 
13585 Berlin, können Sie Ihre 
Unterschrift abgeben. Dort 
nehmen sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter Zeit 
für Ihr Anliegen, ganz gleich 
welches Thema Sie bewegt. 
Das Büro ist montags bis frei-
tags (außer donnerstags) von 
12 bis 18 Uhr für Sie geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten 
erreichen Sie uns jederzeit per 
E-Mail unter info@raed-sa-
leh.de sowie telefonisch unter 
030 36 75 00 81.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien einen schönen, er-
holsamen Sommer.

Herzlichst, Ihr
Raed Saleh

Für weitere Infos ist unsere Rezeption ab 16.00 Uhr erreichbar:
Telefon 030333070
E-Mail im-uferpalais@katharinenhof.net.

KATHARINENHOF IM UFERPALAIS, Premiumresidenz
Brauereihof 19 | 13585 Berlin

KATHARINENHOF

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

AUGUST

Sa, 15.08.2026 | 16.00 Uhr | 8,00 €

Bin nur ein armer Großstadtspatz
Mascha Kaléko – ein literarisches Porträt
Gelesen von Frau Tennenbaum

So, 23.08.2026 | 16.00 Uhr | 8,00 €

ABBA
Klatsch und Tratsch und Songs (ein lockeres ABBA ZDF mit 
Musik) mit Conny Rössler

Sa, 29.08.2026 | 16.00 Uhr | 8,00 €

Harfenkonzert
Klassische Balladen von Goethe, Eichendorff, Droste -Hüls -
hoff, u.a. erzählt zu romantischer Harfenmusik mit Thomas 
Siener

JULI

So, 26.07.2026 | 16.00 Uhr | 8,00 €

FAMILIENKONZERT für Groß & Klein
Freuen Sie sich auf deutsche Kinderlieder zum Mit singen & 
genießen. Klänge der Kindheit -  Erinnerungen, die bleiben! 
Einfühlsame Klaviermusik und Duette von Felix M. Bartholdy.

VER ANSTALTUNGEN
IM UFERPAL AIS
JUL I  &  AUGUST 2026
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Veranstaltungen

FREILICHTBÜHNE AN DER ZITADELLE

Kulturhaus Spandau, Mauerstraße 6, 13597 Berlin • Freilichtbühne an der Zitadelle, Am Juliusturm 62, 13599 Berlin 
Kundenbüro: Mo-Mi 9-15 Uhr, Do 12-17 Uhr, Tel.: 030/333 40 22, info@kulturhaus-spandau.de, kulturhaus-spandau.de

Freilichtbühne FLB
Legende

Sa - 01.08.2026 - 19 Uhr

Bokkombo & Leeman  
and the Gang

17 € / 14 €                   FLB

Fr - 07.08.2026 - 20 Uhr

Flamenco Reborn
ein Stück Spanien

17 € / 14 €                    FLB

Sa - 25.07.2026 - 20 Uhr

Brown Sugar
The Great Rolling Stones Show
 
17 € / 14 €                     FLB

Fr - 17.07.2026 - 19 Uhr

Mariachi dos Mundos
New Mexican Dance
 
18 € / 15 €                      FLB

Bildnachweis v.l.n.r.: oben: -, -, -,Fotostudio Roeder Moldenhauer, unten: -, -, -, -

Sing4Fun
Mitsingen zu Live-Musik!

15 € / 12 €             FLB

The AT‘s 
The sound of the 80´s

15 € / 12 €                FLB

Sa - 15.08.2026 - 19 Uhr

Mavericks 
Country Music Show

18 € / 15 €                    FLB

Sa - 08.08.2026 - 20 Uhr Fr - 04.09.2026 - 20 Uhr Sa - 05.09.2026 - 20 Uhr

The ORWOrms
Lass uns schwoofen, Baby!
 
17 € / 14 €              FLB

– Anzeige –Freilichtbühne an der Zitadelle

Und es war Sommer …
Alle Jahre wieder kommt er – 
der Sommer. Auch wenn der 
deutsche Schriftsteller Hein-
rich Heine 1830 in seiner Rei-
se von München nach Ge-
nua mit trockenem Humor be-
merkte, unser Sommer sei „nur 
ein grün angestrichener Win-
ter“ und selbst die Sonne müs-
se hierzulande „eine Jacke von 
Flanell tragen“, scheint der 
Sommer seitdem alles daran-
zusetzen, diesem Urteil zu wi-
dersprechen.

Wo Licht ist, ist auch Schat-
ten. Und gerade darin liegt eine 
besondere Qualität des Som-
mers: Er schenkt uns nicht 
nur sonnendurchflutete Tage, 
sondern auch jene schattigen 
Rückzugsorte, in denen wir für 
einen Moment den Alltag hin-
ter uns lassen, die Zeit verges-
sen und dem süßen Nichtstun 
seinen verdienten Platz einräu-
men können.

Die Abendstunden werden 
dabei zum Vermittler zwischen 

der trägen Wärme des Tages 
und einem energiegeladenen 
Sommerlebensgefühl. Und die 
Freilichtbühne an der Zitadel-
le bietet diesem Gefühl ein mu-

sikalisches Zuhause. In grüner 
Naturkulisse und unter dem 
schönsten Himmel der Stadt 
entstehen hier magische Mo-
mente und Erinnerungen, die 
über den einzelnen Abend hin-

ausreichen.
Flamenco Reborn, am Fr. 

7.8., lässt ein Stück Spanien 
in die Freilichtbühne einzie-
hen. Charly Gitanos und seine 

Band präsentieren dann eine 
ebenso intime wie hochenerge-
tische Show, die mit der Kraft 
der spanischen Gitarre, leiden-
schaftlicher Perkussion und 
atmosphärischen Keyboards 

den Flamenco modern inter-
pretiert. Im Mittelpunkt ste-
hen zwei Tänzerinnen, die mit 
ihrer eindrucksvollen Präsenz, 
rhythmisch virtuosen Zapatea-
dos und Gesang den dynami-
schen Dialog zwischen Musik 
und Bewegung intensivieren.

Das Repertoire des Ensemb-
les reicht von Eigenkomposi-
tionen bis hin zu großen spa-
nischen Klassikern. Das Er-
gebnis ist immer ein authenti-
sches, unmittelbares Erlebnis, 
das Eleganz, Passion und die 
Lebensfreude Andalusiens auf 
höchstem Niveau vereint. Die 
leidenschaftliche Natur des 
Flamencos spiegelt dabei auf 
ideale Weise die Energie und 
Wärme eines pulsierenden 
Sommerlebensgefühl wider.

Alles weitere zum Programm 
der Freilichtbühne finden 
Sie jederzeit unter – kultur-
haus-spandau.de

Michael Pfeil

Flamenco Reborn © Fotostudio Röder-Moldenhauer
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Veranstaltungen
– Anzeige –Spandauer Altstadtfest 2026

Vier Tage genießen, feiern und den Sommer ausklingen lassen

Wenn sich der Sommer lang-
sam verabschiedet, lädt die 
Spandauer Altstadt vom 27. 
bis 30. August 2026 noch ein-
mal zu einem ganz besonderen 
Erlebnis ein. Beim Spandauer 
Altstadtfest erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher eine 
einzigartige Mischung aus er-
lesenen Weinen, kulinarischen 
Köstlichkeiten, mitreißender 
Livemusik und einer unver-
wechselbaren Atmosphäre in-
mitten der historischen Alt-
stadt.

Unter dem Motto „Winzer. 
Weine. Gaumenfreuden.“ ver-
wandelt sich der Marktplatz 
für vier Tage in einen stim-
mungsvollen Open-Air-Wein-
garten. Winzerinnen und 
Winzer – viele von ihnen aus 
Rheinland-Pfalz – präsentie-
ren ihre Weine persönlich und 
laden dazu ein, neue Lieb-
lingsweine zu entdecken, mit 
den Erzeugern ins Gespräch 
zu kommen und die Vielfalt 
der Weinkultur in entspann-

ter Atmosphäre zu erleben.
Auch entlang der Carl-

Schurz-Straße kommen Ge-
nießer voll auf ihre Kosten. 
Zahlreiche Foodtrucks ver-
wöhnen mit Spezialitäten aus 
aller Welt – von herzhaft bis 
süß. Dazu gibt es Cocktails, 
alkoholfreie Erfrischungen, 
kühles Bier vom Fass und vie-
le weitere Leckereien. Ob mit 
Familie, Freunden oder Kol-
leginnen und Kollegen – hier 
trifft man sich zum Schlem-
men, Flanieren und gemeinsa-
men Genießen.

Für beste Unterhaltung sorgt 
an allen vier Tagen ein ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm auf dem Markt-
platz und dem Werner-Salo-
mon-Platz. Rockfans dürfen 
sich am Freitag auf die ener-
giegeladene AC/DC-Tribu-
te-Band BON freuen. Am 
Samstag bringen Die Kassen-
patienten mit den größten Hits 
der Ärzte das Publikum in Fes-
tivalstimmung. Den musikali-

schen Abschluss gestalten am 
Sonntag Ulli und die grauen 
Zellen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch DJs und weite-
re Live-Bands mit bekannten 
Pop- und Rockklassikern – 
beste Voraussetzungen für lan-
ge Sommerabende voller Mu-
sik und guter Laune.

Damit wirklich alle Men-
schen das Fest unbeschwert 
erleben können, wird auch in 
diesem Jahr besonderer Wert 
auf Barrierefreiheit gelegt. In 
enger Abstimmung mit dem 
Behindertenbeirat sorgen ge-
eignete Kabelbrücken für si-
chere Wege – unter anderem 
für Rollstuhlfahrerinnen und 
Rollstuhlfahrer, Menschen mit 
Rollatoren sowie Familien mit 
Kinderwagen.

Auch Nachhaltigkeit spielt 
eine wichtige Rolle: Wie bei 
allen Veranstaltungen von 
Partner für Spandau kommt 
ausschließlich Mehrwegge-

schirr zum Einsatz. Dank der 
hervorragenden Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr 
ist das Fest zudem bequem und 
umweltfreundlich erreichbar.

Die offizielle Eröffnung des 
Spandauer Altstadtfestes fin-
det am Donnerstag, 27. Au-
gust 2026, um 18.00 Uhr auf 
der Bühne vor dem Rathaus 
durch Bezirksbürgermeister 
Frank Bewig statt. Um 18.30 
Uhr folgt die Eröffnung auf der 
Bühne am Marktplatz. Uwe 
Rösler und sein Partner-für-
Spandau-Team freut sich auf 
die vielen Besucher.

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 27. August 2026: 
15.00 – 23.00 Uhr
Freitag, 28. August 2026:
11.00 – 23.00 Uhr
Samstag, 29. August 2026: 
11.00 – 23.00 Uhr
Sonntag, 30. August 2026: 
11.00 – 20.00 Uhr

Programm Altstadtfest 2026

Bühne Rathaus, Werner-Salomon Platz
Donnerstag 	 27. August	 17:00 Uhr	 Blind Bankers
Freitag	 28. August	 18:30 Uhr	 BON
Samstag	 29. August	 12:00 Uhr 	Solid
		  15:15 Uhr	 Silent Running o.c.p.r.
		  18:30 Uhr	 Die Kassenpatienten
Sonntag	 30. August	 12:30 Uhr	 Mr. Wiggly
		  16:30 Uhr	 Rock 59

Bühne Markt
Donnerstag 	 27. August	 18:30 Uhr	 Roben and the Music Blend 
Freitag	 28. August	 19:00 Uhr	 Robby Schulte
Samstag	 29. August	 19:00 Uhr	 Anno Rock
Sonntag	 30. August	 15:00 Uhr	 Uli und die grauen Zellen
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Veranstaltungen
– Anzeige –Einladung zum musikalischen Nachmittag

Singend durch das Johannesstift
Musik ist weit mehr als Klang 
– sie ist ein Bindeglied zwi-
schen Menschen, weckt 
kostbare Erinnerungen und 
schenkt Lebensfreude. In die-
sem Sinne lädt Sie der Freun-
deskreis des Evangelischen 
Johannesstifts am Sonntag, 
den 26. Juli 2026, zu einem 
besonderen Nachmittag der 
Begegnung und Gemeinschaft 
ein.

Die Veranstaltung wird fei-
erlich durch unsere Geschäfts-
führerin und Leiterin des 
Freundeskreises, Karmen Sa-
vor, eröffnet. Den musikali-
schen Rahmen gestaltet Oliver 
Ginkel, der mit einer Auswahl 
an bekannten Liedern und Me-
lodien für eine fröhliche, ein-
ladende Atmosphäre sorgen 
wird.

Freuen Sie sich auf einen ge-
meinsamen Spaziergang über 
das weitläufige und histori-
sche Gelände des Johanness-
tifts. Zwischen grünen Alleen 
und denkmalgeschützten Ge-

bäuden erwarten Sie kleine 
musikalische Stationen, die 
zum Innehalten, Zuhören und 
Mitsingen einladen. Es ist ein 
Raum geschaffen für:

Gemeinsames Erleben in 
herrlicher Natur und inspirie-
rende Gespräche abseits des 
Alltags. Herzliche Momente 
in einer starken Gemeinschaft.

Ganz gleich, ob Sie leiden-
schaftlich gerne singen, Mu-
sik lieben oder einfach nur 
ein paar gesellige Stunden in 
netter Begleitung verbringen 
möchten – Sie sind uns von 
Herzen willkommen.

Nach dem Spaziergang laden 
wir Sie ein, den Nachmittag in 
entspannter Runde bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen zu las-
sen. Hier ist Zeit, das Erlebte 
Revue passieren zu lassen und 
neue Kontakte zu knüpfen.

Der Freundeskreis des Evan-
gelischen Johannesstifts setzt 
sich mit Leidenschaft dafür 
ein, das soziale und kulturelle 
Leben im Stift zu bereichern.

Unter dem funkelnden Himmel Spandaus

Bis zum 12. September

Bis Mitte September währt 
der Kino-Sommer im Hof der 
Stadtbibliothek im Herzen der 
Spandauer Altstadt. Die Aus-
wahl der Filme von dramatisch 
über spannend bis hin zu hu-
morvoll und lustig ist wie ste-
tes von hoher Qualität und wird 
auch in diesem Sommer für 
alle Gemütszustände den pas-
senden Streifen bereithalten.

Stimmungsvoll und roman-
tisch ist die Location unter frei-
em Himmel allemal. Gespielt 
wird bei (fast) jedem Wetter. 
Bei kritischer Wetterlage emp-
fiehlt sich vor dem Besuch 

ein Blick aufs digita-
le Endgerät: Eventuel-
le Veranstaltungsabsa-
gen kommunizieren der 
Veranstalter über die 
Social-Media-Kanä-
le FB & Insta. Alterna-
tiv gibt es Infos auch im 
KINO IM KULTUR-
HAUS, telefonisch un-
ter 030 333 60 81.

Speisen & Getränke gibt’s 
an der Gastrohütte. Dort wer-
den neben den kinotypischen 
Snacks und Eis auch heiße 
Würstchen (von Mischau) und 
Butterbrezeln angeboten.

Tickets: 
Normal 11,00 €, Kinder und 

Jugendliche bis einschl. 17 J.: 
6,50 € – Abendkasse nur im 
benachbarten Kino im Kultur-
haus (Mauerstr. 6).

Fahrräder können direkt in-
nerhalb des Veranstaltungs-
geländes geparkt und ange-
schlossen werden. Die Veran-
staltungsfläche ist barrierefrei.

U

S
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Jubiläum in der Hugo-Cassirer-Straße 

25 Jahre Bürgeramt Wasserstadt

In der Wasserstadt Spandau galt 
es ein Jubiläum zu feiern. Des 
Bürgeramt in der Hugo-Cas-
sirer-Straße 48 beging kürz-
lich sein 25-jähriges Jubiläum 
und hatte sich herausgeputzt: 
Dekoriert mit blauen Luft-
ballons, einer überdimensio-
nalen 25 sowie kleinen Give-
aways wie Kugelschreiber und 
Gummibärchen für die Kun-
den und Besucher zum Mitneh-

men. Eine nette Geste, 
mit der auf den langjäh-
rigen Standort aufmerk-
sam gemacht wurde. Im-
merhin werden im Bür-
geramt Wasserstadt mo-
natlich ca. 3.000 Termine 
wahrgenommen.

Gregor Kempert, Be-
zirksstadtrat für Soziales 
und Bürgerdienste, über-
brachte herzliche Glück-
wünsche aus dem Rat-
haus und nahm an der 
kleinen Feier der Mitar-
beitenden und der Ehe-
maligen teil. 

Die Situation der Bür-
gerämter hat sich – be-

sonders seit der Eröffnung des 
Bürgeramts in Staaken – deut-
lich entspannt, bestätigte Vio-
la Grunert, Fachbereichslei-
terin Bürgeramt. „Wir haben 
unser 14-Tage-Ziel erreicht“, 
führt sie aus und verweist auf 
die schnelle Terminvergabe 
und -bearbeitung für die Anlie-
gen der Bürger. Termine kön-
nen online unter dem Service-
portal gebucht oder unter der 

Rufnummer 115 des Bürgerte-
lefons mit einem persönlichen 
Kontakt vereinbart werden. 
Sogar tagesaktuelle Termine 
für dringende Anliegen können 
erfragt werden.

Große Flexibilität bietet die 
Möglichkeit, aus über 60 Bür-
gerämter-Standorten wählen 
zu können. Der Bezirk Span-
dau setzt auch bewusst auf offe-
ne Bürgerämter. „In die Span-
dauer Bürgerämter können Sie 
gerne auch ohne Termin kom-
men. Vor Ort wird gemein-
sam mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern eine passen-
de Lösung für Ihr Anliegen ge-
funden. Ich bitte Sie in solchen 
Fällen lediglich darum, etwas 
Geduld mitzubringen“, so Gre-
gor Kempert.

Die für Ausweise oder Päs-
se benötigten Fotos anfertigen 
zu lassen, ist sehr unproblema-
tisch geworden. Jeder Mitar-
beiterplatz ist für Fotoaufnah-
men ausgestattet die vor Ort er-
stellt und digital weitergeleitet 
werden können. 

„Die Wartezeit zur Abho-

lung der Ausweisdokumen-
te hat sich in der letzten Zeit 
verringert und beträgt aktu-
ell bei Ausweisen 14 Tage, bei 
Pässen in der Regel vier bis 
sechs Wochen, augenblick-
lich sogar nur drei bis vier Wo-
chen“, führt Viola Grunert aus. 

Im Bürgeramt Wasserstadt 
und Staaken sind nur Karten-
zahlungen möglich, das Bür-
geramt im Rathaus Spandau 
nimmt auch Barzahlungen ent-
gegen. 

Vor 25 Jahren, als große Tei-
le der Wasserstadt gebaut wur-
den, war ein Bürgeramt in der 
Planung nicht vorgesehen. Erst 
im Laufe der Zeit stellte sich 
die Notwendigkeit einer derar-
tigen Anlaufstelle heraus, denn 
die vielen neuen Bewohner be-
nötigten einen zentralen Punkt 
der Kommunalverwaltung vor 
Ort. Das Bürgeramt Wasser-
stadt hat zwölf Arbeitsplätze 
und beschäftigt 13 bis 14 Mit-
arbeitende und eine Servicelei-
tung. 

Nähere Infos unter service.
berlin.de

Lokales

Bezirksstadtrat Gregor Kempert und die 
Mitarbeiterinnen des Bürgeramtes

Ein Blick hinter die Kulissen

Großer Andrang beim Tag des offenen Rathauses 

Der Tag des offenen Rathauses 
im Bezirksamt hat zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
angezogen. Trotz wechselhaf-
ten Wetters nutzten viele die 
Gelegenheit, einen Blick hinter 
die Kulissen ihrer Bezirksver-
waltung zu werfen. Von 12 bis 
17 Uhr herrschte reger Betrieb 
im Rathaus, auf dem Rathaus-
vorplatz und bis in die Altstadt 
hinein. Der Besucherzuspruch 

übertraf die Erwartungen der 
Organisatoren deutlich.

Alle Geschäftsbereiche des 
Bezirksamtes präsentierten 
ihre Arbeit an Informations-
ständen und mit Mitmach-
angeboten. Bürgerinnen und 
Bürger konnten sich über die 
Aufgaben der Verwaltung in-
formieren, Fragen stellen und 
mit den Mitarbeitenden ins 
Gespräch kommen. Ergänzt 
wurde das Programm durch 
Führungen durch das Rathaus 
und den BVV-Saal, Vorträ-
ge, Workshops sowie ein ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm mit musikalischen 
und kulturellen Beiträgen.

Auch zahlreiche Einsatz- und 
Hilfsorganisationen beteilig-
ten sich an der Veranstaltung. 
Das Technische Hilfswerk, die 
Berliner Feuerwehr, die Po-
lizei Berlin, die Bundeswehr 
und das Deutsche Rote Kreuz 

stellten Fahrzeuge und Aus-
rüstung vor, informierten über 
ihre Arbeit und luden zum Mit-
machen ein. Vor allem Fami-
lien mit Kindern nutzten die 
Gelegenheit, die Einsatzfahr-
zeuge aus nächster Nähe zu be-
sichtigen.

Bezirksbürgermeister Frank 
Bewig zeigte sich mit dem 
Verlauf der Veranstaltung sehr 
zufrieden. „Der Tag des offe-
nen Rathauses hat eindrucks-
voll gezeigt, wie groß das In-
teresse an ihrer Bezirksver-
waltung ist. Es freut mich sehr, 
dass so viele Menschen den 
Weg ins Rathaus gefunden und 
das Gespräch mit unseren Mit-
arbeitenden gesucht haben“, 
sagte er. 

Die geschlossene Beteili-
gung aller Geschäftsbereiche 
ermöglichte den Besucherin-
nen und Besuchern einen um-
fassenden Einblick in die viel-

fältigen Aufgaben der Bezirks-
verwaltung – von den Bür-
gerdiensten über Jugend und 
Soziales bis hin zu Stadtent-
wicklung, Kultur, Umwelt und 
Ordnungsamt. Die große Reso-
nanz machte deutlich, dass der 
direkte Austausch zwischen 
Verwaltung und Bürgerschaft 
auf großes Interesse stößt.

Mehr unter www.spandau- 
heute.de
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Piazza del Gusto: 25 Jahre KATHARINENHOF IM UFERPALAIS 

Jubiläum zwischen Geschichte, Genuss und gelebter Gemeinschaft

Wo früher der Duft von Malz 
und Hopfen durch mächtige 
Braukessel zog, prägen heu-
te Lebensfreude, Fürsorge und 
Kultur das Bild der Premium 
Residenz. Mit einem großen 
Jubiläumsfest feierte der KA-
THARINENHOF IM UFER-
PALAIS am 3. Juli 2026 sein 
25-jähriges Bestehen. Doch ge-
feiert wurde weit mehr als ein 
Vierteljahrhundert erfolgrei-
cher Seniorenbetreuung: Der 
traditionsreiche Standort blickt 
auf eine rund 150-jährige Ge-
schichte zurück und zählt zu 
den eindrucksvollsten Zeitzeu-
gen der Berliner Industriege-
schichte. 

Die historischen Backstein-
mauern erzählen von einer be-
wegten Vergangenheit. Be-
reits 1876 nahm hier die E. 

Leue’sche Brauerei 
ihren Betrieb auf. 
Nach der Übernah-
me durch die Pat-
zenhofer AG und 
der späteren Fusi-
on zur legendären 
Schultheiss-Braue-
rei entwickelte sich 
das Areal zu einem 

bedeutenden Braustandort der 
Hauptstadt. Selbst die Zerstö-
rungen des Zweiten Weltkriegs 
konnten den Betrieb nicht dau-
erhaft aufhalten – schon Ende 
1945 wurde wieder Bier ge-
braut. Erst 1992 schlossen sich 
die Werkstore endgültig. Mit 
viel Fingerspitzengefühl wur-
den Sud- und Kesselhaus an-
schließend saniert und 2001 
als Seniorenresidenz neu eröff-
net. Seit 2013 gehört das Haus 
zur KATHARINENHOF Be-
triebs-GmbH.

Zum Jubiläum verwandelte 
sich das Uferpalais in eine me-
diterrane Piazza voller Lebens-
freude. Im Foyer lud eine Ver-
nissage mit historischen Foto-
grafien zu einer Zeitreise ein. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft lie-

ßen es sich nicht neh-
men, gemeinsam mit 
Bewohnerinnen, Be-
wohnern und Mitar-
beitenden diesen be-
sonderen Tag zu feiern. 
Einrichtungsleiterin 
Alexandra Stromen-
ger begrüßte unter an-
derem KATHARI-
NENHOF-Geschäftsführerin 
Annett Pohler, Bezirksbürger-
meister Frank Bewig, die Vor-
sitzende des Wirtschaftshofs 
Spandau, Gabi Fliegel, Be-
zirksstadträtin Tanja Franzke, 
Bezirksstadtrat Gregor Kem-
pert sowie den ehemaligen Ge-
schäftsführer Jürgen Goerissen, 
der dem Haus bis heute eng ver-
bunden ist.

Unter dem Motto „Piazza del 
Gusto“ wurde die Seeprome-
nade zur italienischen Genuss-
meile. Marktstände, mediterra-
nes Flair und die mitreißenden 
Jazzklänge von David Herm-
lins Swing Dance Orchest-
ra sorgten für beste Unterhal-
tung. Auch kulinarisch blieb 
kein Wunsch offen: Von zar-
tem Weiderind-Roastbeef über 
Pastrami-Brioches bis hin zu 
hausgemachten Ricotta-Spi-
nat-Ravioli und frisch zuberei-
teter Pasta aus dem Grana-Pa-
dano-Laib wurde den Gästen 

ein Fest für alle Sinne geboten.
Ein besonders emotionaler 

Höhepunkt wartete zum Ab-
schluss. Fast wie eine Szene 
aus dem „Traumschiff“ wur-
de eine prachtvolle Jubilä-
umstorte feierlich präsentiert. 
Das gesamte Team versam-
melte sich gemeinsam mit den 
Gästen – ein beeindruckendes  
Bild für den starken Zusam-
menhalt, der den KATHARI-
NENHOF IM UFERPALAIS 
seit 25 Jahren prägt. Gemein-
sam schnitten Geschäftsführe-
rin Annett Pohler und Einrich-
tungsleiterin Alexandra Strom-
enger die kunstvoll gestaltete 
Torte an, die anschließend als 
„Flying Dessert“ serviert wur-
de. Ein stimmungsvoller Ab-
schluss eines Festes, das ein-
drucksvoll zeigte, wie eng Ge-
schichte, Gastlichkeit und ge-
lebte Gemeinschaft an diesem 
besonderen Ort miteinander 
verbunden sind.

www.floridaeis.de

Am Zeppelinpark 12
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Autohaus Burnicki GmbH 
Schmidt-Knobelsdorf-Straße 25, 13581 Berlin
Telefon 030 361 41 92, www.autohaus-burnicki.de

Großer
Urlaubs-
check

Sicher in
den Urlaub!
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CDU-Fraktion Spandau stärkt unseren Bezirk.

Viel getan für Spandau.
Und noch viel vor.

CDU-Fraktion in der BVV Spandau · Carl-Schurz-Straße 2/6 · 13597 Berlin · Tel. +49 30 90279 2408 · Mail info@cdu-fraktion-spandau.de

Gute Kommunalpolitik orientiert sich immer an konkreten Ergebnissen. 
Gemeinsam mit Spandaus Bürgermeister Frank Bewig hat die CDU-Fraktion viel für 
Spandau getan, aber wir wissen, dass auch noch viel zu tun ist.

Frank Bewig, 
Bürgermeister  von Spandau

Arndt Meißner,
Vorsitzender der CDU-Fraktion 
in der BVV Spandau

Bürgerservice: Bessere Bürgerdienste und 
konkrete Verbesserungen vor Ort standen im 
Mittelpunkt. So wurde ein zusätzlicher Bür-
geramtsstandort an der Obstallee geschaf-
fen, die Digitalisierung im Bezirksamt voran-
gebracht und der Bürgerservice verbessert.

Bildung: Drei Schulen wurden neu gebaut, 
bestehende Schulen saniert und erweitert. 
Gleichzeitig entstanden neue 
Jugendfreizeiteinrichtungen, Stadtteilzentren 
und zusätzliche Angebote für Familien. 

Freizeit: Mit dem Jonny-K.-Aktivpark wurde 
eine neue öffentliche Grünanlage für alle 
Generationen geschaffen und viele 
Kleingartenkolonien im Bezirk konnten 
gesichert werden.

Wirtschaft: Galeria/Karstadt in der Altstadt 
bleibt erhalten, Zukunftsprojekte wie Sie-
mensstadt Square und die Erweiterung des 
BMW-Motorradwerks stärken Arbeitsplätze 
und den Wirtschaftsstandort Spandau. 

Sicherheit: Frauen vor Gewalt schützen, 
gut beleuchtete öffentliche Räume, sichere 
Schulwege und keine Toleranz für Drogen-
dealer: Wir wollen mehr öffentliche Ordnung 
und gehen massiv gegen Vermüllung vor.
Mobilität: Endlich kommt die Siemensbahn 
zurück nach Spandau, wir arbeiten an vielen 
Projekten für eine bessere Verkehrsanbin-
dung wie die Verlängerung der U7, die Ver-
längerung der S-Bahn.
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Jetzt anmelden und mitmachen

Neue Kurse bei der Wasserwacht Spandau nach den Sommerferien

Kaum eine Organisation ist 
mit Spandaus Gewässern so 
eng verbunden wie die Was-
serwacht des Deutschen Ro-
ten Kreuzes. Seit rund 120 
Jahren sorgt sie in einem der 
wasserreichsten Bezirke Ber-
lins für Sicherheit auf und am 
Wasser. Bis heute gehören die 
Schwimmausbildung, der Was-
serrettungsdienst auf der Ha-
vel sowie die Absicherung von 
Veranstaltungen zu ihren wich-
tigsten Aufgaben.

Nach den Sommerferien star-
ten bei der Wasserwacht Span-
dau wieder neue Kurse. Wer 
teilnehmen möchte, sollte sich 
frühzeitig anmelden, denn die 
Plätze sind erfahrungsgemäß 
schnell vergeben.

In der zweiten Woche nach 
den Sommerferien beginnt die 
Rettungsschwimmausbildung. 
Sie findet jeweils mittwochs 
von 20 bis 21 Uhr im Kombi-
bad Spandau Nord statt. Teil-
nehmen können Jugendliche 
und Erwachsene ab 16 Jahren. 
Im Rahmen der Ausbildung 

können die Deut-
schen Rettungs-
schwimmabzeichen 
in Bronze (ab 10 Jah-
ren), Silber (ab 14 
Jahren) und Gold (ab 
16 Jahren) erworben 
werden. Vermittelt 
werden alle prakti-

schen und theoretischen Kennt-
nisse, die für den Einsatz als 
Rettungsschwimmer erforder-
lich sind.

Ebenfalls im Herbst startet 
ein Schwimmkurs für Erwach-
sene ab 16 Jahren, die bislang 
nicht schwimmen können. Der 
Unterricht findet dienstags im 
Kombibad Spandau Nord in 
der Radelandstraße statt.

Anmeldungen sind per 
E-Mail an info@drk-span-
dau.de möglich.

Die Schwimm- und Ret-
tungsschwimmkurse der Was-
serwacht unterscheiden sich 
von vielen anderen Angeboten 
auch im Finanzierungskonzept. 
Statt einen Kurs mit einer fes-
ten Anzahl an Unterrichtsstun-
den zu buchen, werden die Teil-
nehmenden Mitglied im Deut-
schen Roten Kreuz. Sie können 
so lange am Unterricht teil-
nehmen, bis sie die angestreb-
ten Schwimm- oder Prüfungs-
ziele sicher erreicht haben – 
unabhängig davon, wie viele 
Übungsstunden dafür erforder-

lich sind.
Mit den Mitglieds-

beiträgen finanziert 
die Wasserwacht 
ihre gesamte ehren-
amtliche Arbeit – 
von der Ausstattung 
der Einsatzkräfte 
über Lehrmateria-
lien für die Schwimmausbil-
dung bis hin zum Wasserret-
tungsdienst. Deshalb freut sich 
die Wasserwacht Spandau auch 
über zusätzliche Unterstützung 
und Spenden, beispielsweise 
per PayPal 

Rund 70 Ehrenamtliche enga-
gieren sich derzeit in der Was-
serwacht Spandau. Jugendli-
che zwischen 12 und 16 Jahren 
sammeln als Juniorwasserretter 
erste Erfahrungen in der Was-
serrettung und lernen, Verant-
wortung in einer Gemeinschaft 
zu übernehmen. Das Trainer-
team organisiert die Schwimm-
ausbildung, während sich die 
Wasserretter um den Einsatz-
dienst auf der Havel, die Boots-
technik und die Absicherung 
von Regatten kümmern.

Allen aktiven Mitgliedern 
steht das umfangreiche Aus- 
und Fortbildungsangebot der 
Wasserwacht kostenfrei of-
fen. Neben Lehrgängen zum 
Wasserretter, Bootsführer oder 
Taucher können sie zahlrei-
che weitere Ausbildungen des 

Deutschen Roten Kreuzes ab-
solvieren – etwa zum Funker, 
Kraftfahrer, Sanitäter oder Ret-
tungssanitäter.

Geleitet wird die Wasser-
wacht Spandau seit rund drei 
Jahren von Dr. Ralph Mül-
ler und Hille Marie Wernicke. 
Unter ihrer Leitung ist die Ge-
meinschaft kontinuierlich ge-
wachsen. Neben einer steigen-
den Zahl aktiver Ehrenamtli-
cher wurde auch das Angebot 
erweitert. Neu im Programm 
sind unter anderem Aquafit und 
Freiwasserschwimmen für Se-
niorinnen und Senioren sowie 
Notfalltrainings für Wasser-
sportler.

Auch bei zahlreichen Veran-
staltungen ist die Wasserwacht 
präsent. So sichert sie Regat-
ten auf der Havel ab und betei-
ligt sich im September mit ei-
ner großen 
DRK-Aus-
stellung auf 
dem Flug-
hafenfest in 
Gatow.

Breite Straße 35 (Innenhof), 13597 Berlin

Tel.: 030 – 67 06 92 04
Mail: medee@gmx.net
www.medee-berlin.de

Montag bis Samstag 10:00 bis 20:00 Uhr

Voranmeldung telefonisch oder über 
unsere Homepage unter „Termin buchen“ 

oder auch über
https://www.eTermin.net/medee

Traditionelle 
Thai-Massage 

Eine Wohlfühloase in der 
Hektik der Altstadt.

Entspannen Sie bei einer Aromaöl-
Massage oder schöpfen Sie neue Kraft 
durch eine belebende Thai-Massage.

Genießen Sie die entspannende 
Atmosphäre und gehen Sie gestärkt 

in den Tag.

Unsere zertifizierten Masseurinnen 
verfügen über eine langjährige 

Erfahrung.

Jetzt Termin buchen:
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Am 20. September wird gewählt

Wahlkreis 3: CDU-Kandidatin Kerstin Brauner

Für den Wahlkreis 3 mit Hasel-
horst, Siemensstadt bis hin nach 
Tiefwerder, dem Stresow und 
im Süden bis an die nördliche 
Wilhelmstadt grenzend, kandi-
diert erneut die CDU-Politikerin 
Kerstin Brauner. Nach der Wie-
derholungswahl fiel das Man-
dat dieses Wahlkreises an die 
Spandauer Politikerin, die zuvor 
als Kommunalpolitikerin in der 
BVV den Bezirk 23 Jahre lang 
mitgestalten durfte. Sie ist seit 
dem 16.3. 2023 Abgeordnete für 
den Wahlkreis 3. 

Das Wahlkreisbüro der direkt 
gewählten Abgeordneten Kers-
tin Brauner liegt in der Nonnen-
dammallee 80 und ist eine zent-
rale Anlaufstelle für die Bürge-
rinnen und Bürger.

Viele Anliegen und Fragen 
werden per Mail gestellt und die 
Abgeordnete nimmt sich viel 
Zeit für deren Beantwortung. 
Hinzu kommen Info-Stände und 
Sprechstunden, um mit den Bür-

gerinnen und Bürgern in Kon-
takt zu kommen und sich ihrer 
Probleme anzunehmen. 

Im Berliner Abgeordneten-
haus ist Kerstin Brauner Spre-
cherin des Ausschusses für Wis-
senschaft und Forschung sowie 
Mitglied im Ausschuss Bund, 
Europa und Medien sowie im 
Ausschuss Digitalisierung und 
Datenschutz. 

Kerstin Brauner ist in Span-
dau geboren, aufgewachsen 
und fühlt sich ihrem Bezirk auf 
das engste verbunden. Ihr Herz 
schlägt für ihren Wahlkreis, denn 
in diesem Ausschnitt des Be-
zirks zeigt sich alles, was Span-
dau ausmacht. Die Menschen le-
ben sowohl Altbauwohnungen 
als auch Reihen- und Einfamili-
enhäuser oder Genossenschafts-
wohnungen. Die Siemensstadt 
ist fast idyllisch zu nennen mit 
den zahlreichen Parkanlagen, 
Spielplätzen, mit den Sportan-
geboten des SC Siemensstadt 
sowie der Zitadelle, dem kultu-
rellen Highlight Spandaus. Die 
U-Bahn sorgt für eine ausge-
zeichnete Verkehrsanbindung – 
auch in die Innenstadt – und die 
geplante Reaktivierung der Sie-
mensbahn ist zukunftsweisend 
für das nordöstlichste Gebiet 
Spandaus. Wie in keinem der an-
deren Wahlkreise spürt man hier 
die Aufbruchstimmung, denn 
in den kommenden Jahren wird 

sich viel verändern. Die Entste-
hung des Siemensstadt Square, 
die rasante Bebauung wie bei-
spielsweise auf der Insel Gar-
tenfeld, der Ausbau der verkehr-
lichen Anbindung oder die Er-
richtung eines Techno- und In-
dustrieparks auf dem Gelände 
des ehemaligen Flughafens Te-
gel bereiten den Bewohnerinnen 
und Bewohnern aber auch Sor-
ge. Hier leben zum großen Teil 
„Siemensianer“ – auch im Pen-
sionsalter –, denen wichtig ist, 
dass die alte Siemensstadt nicht 
vergessen wird. Es entstehen auf 
kleiner Fläche viele neue Woh-
nungen, auch das erfordert mehr 
Infrastruktur. Die Reaktivierung 
der Siemensbahn sorgt nicht nur 
für positive Resonanz und regt 
den Unmut der Anwohner, die 
ihre Wohnungen direkt an der 
zuvor stillgelegten Bahntrasse 
haben. Hier müssen vor der In-
betriebnahme der Bahn im Jahr 
2029 – genau 100 Jahre nach 
der Eröffnung – entsprechende 
Lärmschutzmaßnahmen getrof-
fen werden. Dass die Siemens-
stadt im Aufbruch begriffen ist, 
zeigt ebenfalls die Ansiedlung 
der Hochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung, Fach-
bereich Sozialversicherung in 
einem ehemaligen Siemens Ge-
bäude, in dem zwischenzeitlich 
geflüchtete Menschen unterge-
bracht waren. 

Über den SC Siemensstadt als 
einer der wichtigsten Standor-
te für den Breitensport im Be-
zirk, weiß Kerstin Brauner Po-
sitives zu berichten. Das Erler-
nen der Schwimmfähigkeit bei 
Kindern ist eine wichtige Kom-
petenz, meint sie und ist froh, 
dass die Schwimmbadsanie-
rung nun endlich in Angriff ge-
nommen wird. Ein erstes Pla-
nungskonzept bildet bereits die 
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wurfs- und Planungsschritte. 
Seit über zwölf Monaten arbei-
ten die Planungsbüros mit dem 
Vorstand des SC Siemensstadt 
eng zusammen. Weitere Finan-
zierungsgespräche mit dem Ber-
liner Senat sowie die Ausarbei-
tung des Entwurfsplanung sind 
die nächsten Schritte. 
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Endlich Schulkind – Bleibende Erinnerungen von Ringfoto Fehse

In diesem Jahr starten die neu-
en ABC-Schützen am 29. Au-
gust in die Schulzeit. Die Vor-
freude und Aufregung sind 
groß und damit dieses be-
sondere Ereignis auch unver-
gessen für die ganze Familie 

bleibt, werden 
wieder reichlich 
Fotos gemacht. 

In den Wochen 
vor und nach 
der Einschulung 
können Sie bei 
uns einen Ter-
min unter der 
Rufnummer 030 
/ 333 30 26 ver-
einbaren, um 

stressfrei tolle Erinnerungsfo-
tos im hauseigenen Fotostudio 
machen zu lassen. 

Ob alleine oder mit der Schul-
tüte oder mit Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern – nehmen 
Sie sich Zeit für diesen wich-

tigen Tag im Leben Ihres Kin-
des.

Direkt am 29. August ist un-
ser Fotostudio für die Klei-
nen und ihre Familien reser-
viert, sodass an diesem Tag 

ein Termin nicht nötig ist. 
Unser Team freut sich auf die 

kleinen ABC-Schützen, die 
freudestrahlend ihre Schultü-
ten und Schulranzen vor unse-
rer Kamera präsentieren.

– Anzeige –

Endlich Schulkind!
2 FFos in 13x18     

€29,-
 

jedes weitere FFo in
n   13x18 à  €4,3.

20x30 à €8,-

Familien - oder Geschwisterffos zzgl. je €10,-

     A
uszeit vom 

   13.07 - 0
9.08.26
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Gemeinsam mit unserem Spandauer Team für Berlin

Wir haben erfolgreich das Mietenkataster sowie die Mietpreis-
überprüfungsstelle eingeführt, um Mietwucher sichtbar zu 
machen und konsequent zu ahnden. Mit Milieuschutzgebieten
schützen wir unsere Kieze vor Verdrängung und sichern bezahlba-
ren Wohnraum für alle.
Wir schaff en mehr Möglichkeiten, um seinen Sperrmüll vernünftig 
loszuwerden. Gleichzeitig stärken wir die Kontrollmechanismen: 
Vermüllung ist kein Kavaliersdelikt und Sauberkeit ist unsere 
gemeinsame Verantwortung.
Wir bauen Schutzräume für Frauen weiter aus und fördern Auf-
klärungs- und Präventionsprogramme nachhaltig. Jede Frau muss 
sich in Spandau sicher fühlen können.

Wir treiben den Ausbau des ÖPNV voran - allen voran die 
Verlängerung der U7 bis zur Bezirksgrenze. So sorgen wir für eine 
bessere Anbindung und mehr Mobilität für ganz Spandau.

Keine Baustelleneinrichtung 
ohne Aktivität.

1. Handyverbot an Grund-
schulen.

5.

Einfache Sperrmüllabholung.2.

Mietenpolizei um Miet-
wucher zu ahnden.

4.

3.
Mietenpolizei um Miet-

Tempo 30 vor Kitas und 
Schulen als Standard.

Ende des E-Scooter-Chaos.6.
Kostenloses Deutschland-
ticket für Ehrenamtliche.

7.
Landessicherheitsrat für 
Katastrophenschutz.

8.

Gregor Kempert
Unser Bürgermeister für Spandau

Liebe Spandauerinnen, liebe Spandauer,

in meiner Funktion als Ihr Sozialstadtrat durfte 
ich unseren Bezirk auf besondere Weise ken-
nenlernen. Ich habe gesehen, wo Menschen 
um bezahlbare Mieten kämpfen, wo Sauber-
keit zu kurz kommt und wo sich Menschen 
nicht mehr sicher fühlen. Es sind diese 
Erfahrungen, die mich antreiben, Spandau als 
Bürgermeister voranzubringen.

Mit Ihrem Vertrauen setze ich mich mit ganzer 
Kraft für unseren Bezirk ein.

„

Wir setzen uns für mehr Entsiegelung, Trinkbrunnen möglichst in 
jedem Kiez sowie den Erhalt unserer Bäume ein. Klimaschutz be-
ginnt vor unserer Haustür: mit gepfl egten Grünfl ächen für mehr 
Aufenthaltsqualität.

3

Steff en 
Krach

Berlin

V.i.s.d.P: Raed Saleh - SPD Spandau• Bismarckstraße 61 • 13585 Berlin. 
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detlef kirch
alt-gatow 41
14089
berlin

sat-anlagen
fernsehen
video
audio

nicht der verkauf,
sondern die BERATUNG wird bei uns großgeschrieben!

Unverbindliche Beratung
Außerdem ständig Sonderangebote
im TV-, Video- und Audiobereich

Wenn Sie woanders kaufen, sind 
Sie hinterher mein treuester Kunde

Traditions bäckerei

Rösler

Gegründet 1878 

Sommer – Sonne – ösler
Mit erfrischenden 

Kuchenerlebnissen!

Am 20. September wird gewählt

Wahlkreis 1: SPD-Kandidatin Sebahat Atli
Im Wahlkreis 1, der sich über 
das Gebiet des Falkenhage-
ner Feldes und über Hakenfel-
de bis hin zur Wasserstadt er-
streckt, engagiert sich die Poli-
tikerin Sebahat Atli seit vielen 
Jahren. Bei der Wahl im Jahr 
2021 erhielt sie ein Direktman-
dat und zog bei der Wiederho-
lungswahl 2023 über die Liste 
in das Berliner Abgeordneten-
haus ein. Sie bezeichnet sich 
selbst als ein typisches Kind 
der ersten Gastarbeitergenera-
tion, geboren in Neukölln, aber 
nach der Schulzeit und dem 
Studium nun schon lange in 
Spandau lebend. 

Ihr Arbeitsschwerpunkt liegt 

auf der Seniorenpolitik und sie 
arbeitet im Berliner Abgeord-
netenhaus im Ausschuss Arbeit 
und Soziales. Sie ist Spreche-
rin für Seniorinnen und Senio-
ren und gleichzeitig die senio-
renpolitische Sprecherin ihrer 
Fraktion. 

Außerdem gehört Sebahat 
Atli dem Ausschuss für Ge-
sundheit sowie dem Ausschuss 
Bund, Europa und Medien an. 

In ihrem Wahlkreisbüro in der 
Hugo-Cassirer-Straße 45 ste-
hen die Türen für die Bürgerin-
nen und Bürger stets offen. Bei 
großen und kleinen Fragen, bei 
persönlichen oder allgemeinen 
Anliegen – hier finden alle ein 
offenes Ohr und die Abgeord-
nete kümmert sich.

Atli ist eine Abgeordnete, 
die sofort tätig wird, wenn Not 
am Mann ist, sei es bei Was-
ser- oder Stromschäden in ei-
ner Wohnung, bei Fahrstüh-
len, die nicht mehr funktionie-
ren oder mit einer Soforthilfe 
für kranke oder eingeschränk-
te Personen. Sofort und ohne 
zu zögern, macht sie sich per-
sönlich ein Bild vor Ort, greift 
zum Telefon, kontaktiert den 
richtigen Ansprechpartner und 
bemüht sich um eine schnelle 
und unkomplizierte Hilfeleis-
tung. Sie kümmert sich, wenn 
Ämter ihre Zahlungen verwei-
gern, wenn die Einstufung in 
die Pflege nicht korrekt erfolgt 
ist oder wenn ein Fahrdienst 
benötigt wird. 

Atli begrüßt das Projekt Hei-

maten bei berlinovo in ihrem 
Wahlkreis in der Rauchstra-
ße 29/30, mit dem ein Begeg-
nungsort für alle geschaffen 
wurde. In der Trägerschaft von 
GIZ (Gesellschaft interkultu-
reller Zusammenarbeit) wer-
den Angebote für den nachbar-
schaftlichen Austausch und für 
ein gutes Miteinander bereitge-
stellt. 

Täglich um die Mittagszeit 
gibt es ein Angebot an Gerich-
ten aus verschiedenen Heima-
ten und am Nachmittag wer-
den täglich Kaffee, Tee und 
hausgemachte Kuchen ange-
boten. Die Begegnungsstätte 
ist gleichzeitig ein Ort des Aus-
tauschs besonders bei Fragen, 
die ältere Menschen betreffen. 
Rente, Pflegestufe, Patienten-
verfügung uvm. werden hier 
besprochen und thematisiert. 

Dass sich Sebahat Atli be-
sonders in der Seniorenpolitik 
stark macht, mag darin begrün-
det sein, dass in ihrem Wahl-
kreis auffallend viele Senio-
ren – und Pflegeeinrichtungen 
liegen: Die Häuser Havelblick 
und Seebrücke, das St. Elisa-
beth Seniorenheim, das Evan-
gelische Johannesstift, das 
Evangelische Waldkranken-
haus und Ginko Berlin mit ei-
nem breiten sozialpsychiatri-
schen Leistungsspektrum. Die 
Blindenwohnstätten und die 
Justizvollzugsanstalt befinden 
sich ebenfalls in Hakenfelde. 

Die wachsende Vereinsa-
mung und die mangelnde 

Kommunikation, besonders 
bei älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern bereitet ihre große 
Angst. 

Der Wahlkreis 1 ist ein dicht 
besiedelter Wahlkreis, in denen 
die Menschen sowohl in den 
neuerrichteten Wohnungen als 
auch in Altbauten leben. Alle 
sorgen sich um die steigenden 
Lebenshaltungskosten, die In-
standhaltung der eigenen Woh-
nung und die Angst vor über-
höhten Mietforderungen. 

Das Wahlkreisbüro von Seba-
hat Atli ist montags und diens-
tags von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet, freitags von 13:00 
bis 15:00 Uhr. Termine außer-
halb der Öffnungszeiten sind 
nach Absprache möglich. Tele-
fon: 030 / 515727 91. E-Mail: 
info@sebahat-atli.de

Das Vorbeischauen lohnt 
sich, denn im Wahlkreisbüro 
finden regelmäßige Kunstaus-
stellungen statt. 

Wer eine ei-
gene Immo-
bilie besitzt, 
weiß: Da 
steckt nicht 
nur Mühe 
und Zeit, 
sondern vor 

allem auch viel Geld drin. Geld, 
das die Bewohner im Alter gut 
brauchen können. Denn mit 
dem Eintritt in den Ruhestand 
sinken die Einnahmen deutlich.

Eine Immobilienrente holt das 
Beste aus dem eigenen Zuhau-
se raus: Sie sichert den Verbleib 
in der vertrauten Umgebung 
und sorgt gleichzeitig für regel- 
mäßige finanzielle Einnahmen. 

Senioren ab 70 Jahren verkau-
fen dabei ihre Immobilie und 
bekommen im Gegenzug ein 
lebenslanges Wohnrecht sowie 
eine lebenslange Rente. Beides 
wird an erster Stelle im Grund-
buch abgesichert. 

Der Marktführer, die Deut-
sche Leibrenten AG, gestaltet 
die Verträge dabei individuell:  
Vereinbart werden können  
neben einer regelmäßigen  
monatlichen Rente auch eine 
Einmalzahlung oder eine Kom-
bination aus beidem. Und bei 
einem Umzug ins Pflegeheim 
sorgen die Einnahmen aus der 
Vermietung noch einmal für  
zusätzliches Geld. 

Ihre finanziellen Sorgen sind 
Senioren damit los. „Und auch 
um die Instandhaltung küm-
mern selbstverständlich wir uns. 
Denn genau wie die Bewohner 
haben wir ein Interesse am  
Erhalt der Immobilie“, erklärt 
Friedrich Thiele, Vorstandsvor-

sitzender der Deutsche Leib-
renten Grundbesitz AG. „Mit 
einer Rente aus Stein haben 
Senioren damit alles richtig ge-
macht und sind finanziell abge-
sichert im vertrauten zuhause.“ 

Zu Hause bleibt 
es am schönsten

alt

neu

Zu Hause bleibt es am schönsten – mit der lebenslangen Immobilienrente

Ein Kooperationspartner der

www.agentur-stolz.de

Es berät Sie Uto Stolz:  
 030.364 32 315
 info@agentur-stolz.de
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Zu Hause bleibt es am schönsten
Mit unserer lebenslangen Immobilienrente

Jetzt unverbindlich und  
kostenlos beraten lassen: 
telefonisch, online oder vor 
Ort bei Ihnen zuhause.

Es berät Sie: Uto Stolz
Tel. 030 / 36 43 23 15
Mobil 0172 - 66 19 190

www.agentur-stolz.de

Uto Stolz
Sakrower Landstraße 10c
14089 Berlin
info@agentur-stolz.de
www.agentur-stolz.de
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Informationen zu Freizeit  aktivitäten,  
altersgerechtem  Wohnen,  Umgang mit  digitalen 
­Medien,­­Gesundheit,­Pflege,­Finanzen­und­­ 
vielem mehr, das  Ihnen den  Alltag  erleichtert. 

Gut informiert, 
besser leben!

HAUSBESUCHEBERLINER

Ein Projekt der Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit und Pflege in Zusammenarbeit mit den 
Berliner Bezirksämtern und dem Malteser Hilfsdienst e.V.

Rufen Sie uns an und erfahren Sie mehr über 
unser kostenfreies Informations angebot für 
Menschen ab 70 Jahren.

030 348 003 – 245
bhb.spandau@malteser.org
www.berliner-hausbesuche.de

Gut informiert und nicht allein: 

Die Berliner Hausbesuche unterstützen Seniorinnen und Senioren
Viele ältere Menschen in Berlin 
ahnen gar nicht, wie viele inter-
essante Möglichkeiten ihr Kiez 
bereithält – oder wünschen sich 
mehr Kontakt zu Gleichgesinn-
ten. Die Berliner Hausbesuche 
helfen dabei, genau das zu ent-
decken: Sie unterstützen Senio-
rinnen und Senioren berlinweit 
dabei, gut informiert zu bleiben 
und mit Freude am Leben in ih-
rer Nachbarschaft teilzuhaben. 

Die Lotsinnen und Lotsen 
kommen auf Wunsch zu einem 
persönlichen Gespräch vorbei 
und informieren über vielfälti-
ge Angebote direkt vor Ort.

Was bieten die Berliner 
Hausbesuche?
Die Berliner Hausbesuche sind 
ein freiwilliges und kostenloses 
Angebot für alle Berlinerinnen 
und Berliner ab 70 Jahren. In 
einem persönlichen Gespräch 
erfahren Interessierte, welche 
Möglichkeiten es in ihrem Kiez 
gibt – zum Beispiel in den Be-
reichen:
�� Freizeitgestaltung im Kiez

�� Wohnen im Alter
�� Nutzung digitaler Geräte
�� Alltagsunterstützung wie 
Einkaufen oder Begleitung

�� Gesundheit und Pflege

Wer hat Anspruch auf einen 
Hausbesuch?
Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen in Berlin ab 70 Jah-
ren, ist freiwillig und kostenfrei. 
Die Gespräche finden zu Hau-
se oder wohnortnah statt. Auf 
Wunsch können auch Überset-
zerinnen und Übersetzer hinzu-
gezogen werden.

Wie kann ein Hausbesuch 
vereinbart werden?
Die Terminvereinbarung ist 
ganz unkompliziert. Direkte 
Kontaktaufnahme: Wer möch-
te, kann sich direkt an die Ber-
liner Hausbesuche wenden, per 
Telefon oder E-Mail.

Informationsveranstaltungen 
und Empfehlungen: Viele er-
fahren außerdem über Senio-
rentreffs, Infoveranstaltungen 
oder den Freundes- und Fami-

lienkreis von diesem Angebot. 
Eine Übersicht der öffentlich 
zugänglichen Veranstaltungen 
ist auf der Webseite hinterlegt: 
www.berliner-hausbesuche.de

Ein gemeinsames Projekt für 
mehr Lebensqualität im Alter
Die Berliner Hausbesuche sind 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
Senatsverwaltung für Pflege, 
der Berliner Bezirksämter und 
des Malteser Hilfsdienstes. Die 
Lotsinnen und Lotsen versor-
gen Seniorinnen und Senioren 
mit Informationen, geben kon-
krete Hinweise und stellen bei 
Bedarf den Kontakt zu passen-
den Angeboten her. Eine Über-
setzerin oder ein Übersetzer 
kann ebenfalls hinzukommen.

Jetzt Termin vereinbaren
Sie sind interessiert oder haben 
Fragen?
Dann nehmen Sie gerne Kon-
takt auf mit unseren Lots*innen 
in Spandau – am besten direkt 
per Telefon: Malteser Hilfs-
dienst – Berliner Hausbesuche

Maria Kim, Paula Nowak 
Telefon: 030-348 003-245 

E-Mail: bhb.spandau@malte-
ser.org

Mehr Infos: www.berliner- 
hausbesuche.de

Maria Kim

Paula Nowak
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Interview mit unserem Spandauer Bundestagsabgeordneten Helmut Kleebank (SPD)

Fünf Jahre Spandauer Nachhaltigkeitswoche 

Spandau Heute: Herr Klee-
bank, die von Ihnen organisier-
te Spandauer Nachhaltigkeits-
woche ist inzwischen eine feste 
Größe im Bezirk. Wie fällt Ihr 
Fazit aus?

Kleebank: Die Nachhaltig-
keitswoche fand zum fünften 
Mal in Folge statt. Das allein ist 
ein Erfolg. Erneut konnten wir 
zeigen, wie viel Engagement 
es in Spandau für Umwelt- und 
Klimaschutz, aber auch für so-
ziale Nachhaltigkeit gibt. Un-

ser Ziel war es, nachhaltiges 
Handeln erlebbar zu machen 
und Menschen miteinander 
ins Gespräch zu bringen. Das 
ist gelungen. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger haben an 
Führungen, Mitmachaktionen 
und Clean-Ups teilgenommen 
und dabei ganz konkrete Ein-
blicke in nachhaltige Projekte 
vor Ort erhalten.

Spandau Heute: Welche 
Programmpunkte waren be-
sonders prägend?

Kleebank: Die Werksfüh-
rungen gehören jedes Jahr zu 
den Highlights. Dort konnten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erleben, wie Nachhal-
tigkeit in der Praxis funktio-
niert und wie weit wir hier in 
Spandau und Berlin schon sind: 
etwa bei der Führung durch das 
Müllheizkraftwerk der BSR. 
Gerade solche Einblicke ma-
chen deutlich, dass die Trans-
formation nicht irgendwo statt-
findet, sondern direkt vor un-
serer Haustür. Ein weiterer 

Schwerpunkt waren die zahl-
reichen Aufräumaktionen im 
gesamten Bezirk. Gemeinsam 
mit Vereinen, Nachbarschafts-
einrichtungen und Ehrenamt-
lichen wurde Müll gesammelt 
und so das Bewusstsein für 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit dem öffentlichen 
Raum gestärkt. 

Spandau Heute: Welche 
Botschaft nehmen Sie aus der 
Woche mit?

Kleebank: Nachhaltigkeit 
lebt auch vom Mitmachen. 
Viele Menschen möchten ihren 
Beitrag leisten, wenn sie sehen, 
wie und wo sie aktiv werden 
können. Die Nachhaltigkeits-
woche schafft dafür eine Platt-
form. Sie macht gute Beispie-
le sichtbar, vernetzt engagier-
te Akteurinnen und Akteure 
und zeigt, dass Veränderungen 
möglich sind, wenn Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesell-
schaft gemeinsam handeln. 

Spandau Heute: Ihr Dank 
zum Abschluss?

Kleebank: Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die diese Wo-
che mit Leben gefüllt haben. 
Ohne ihren Einsatz wäre ein 
solches Programm nicht mög-
lich. Die positive Resonanz 
zeigt, dass Nachhaltigkeit in 
Spandau nicht nur diskutiert, 
sondern ganz konkret gelebt 
wird. Das macht Mut für die 
kommenden Jahre und für die 
weiteren Herausforderungen 
auf dem Weg zu einer nachhal-
tigen Zukunft unseres Bezirks.

Werksführung BWB: Werksführung 
durch das Wasserwerk Beelitzhof.

Clean-Up Stadtteilzentrum: 
Aufräumaktion durch Hakenfelde

– Anzeige –

ZAR Spandau
Neuendorfer Straße 25 . 13585 Berlin  
Tel. 030. 290 292-113/-114 . info@zar-spandau.de
zar-spandau.de

Jetzt informieren  
und anmelden.

RV Fit
Dein halbes Jahr

für ein gesundes Ich! 
Das kostenfreie Gesundheitspaket 

der DRV für Berufstätige im ZAR Spandau  

Bewegung

Gesunde Ernährung

Stressmanagement 
besseres 

Körpergefühl

mehr 

Energie

ZAR Zentren für ambulante Rehabilitation
Wenn sich die Gelenke melden 

Früh gegensteuern mit RV Fit
Ein Ziehen im Knie, ein steifer 
Rücken am Morgen oder das 
Gefühl, dass die Beweglichkeit 
nachlässt – viele kennen diese 
ersten Signale und nehmen sie 
hin. „Das kommt halt mit dem 
Alter“, heißt es oft. Doch genau 
hier lohnt es sich, genauer hin-
zuschauen.

Gerade im Berufsalltag gera-
ten körperliche Warnzeichen 
schnell in den Hintergrund. 
Wiederkehrende Gelenk- oder 
Rückenbeschwerden kön-
nen jedoch erste Hinweise auf 
Überlastung oder beginnende 
Verschleißprozesse sein. Die 
gute Nachricht: In diesem frü-
hen Stadium lässt sich viel be-
einflussen.

Hier setzt das Präventionspro-
gramm RV Fit der Deutschen 
Rentenversicherung im ZAR 
Spandau an. Es richtet sich an 
Berufstätige, die ihre Gesund-
heit langfristig erhalten und Be-
schwerden frühzeitig entgegen-
wirken möchten.

Im ZAR Spandau erwartet die 
Teilnehmenden ein ganzheit-
liches Programm aus Bewe-
gung, Training, Ernährung und 
Strategien für einen gesunden 
Alltag. Ziel ist es, die körperli-
che Belastbarkeit zu verbessern 
und neue Routinen nachhaltig 
zu verankern.

Das Programm ist mehrmona-
tig aufgebaut und wird vollstän-
dig von der Deutschen Renten-
versicherung finanziert. Es star-
tet mit drei Einführungstagen 
mit Freistellung, läuft anschlie-
ßend berufsbegleitend weiter 
und endet mit einem Abschluss-
tag – ebenfalls mit Freistellung.

Das ZAR Spandau unter-
stützt bei allen Fragen. Der An-
trag kann unkompliziert gestellt 
werden – auch direkt über die 
Website zar-spandau.de.

Fazit: Früh aktiv werden 
macht den Unterschied – für 
mehr Gesundheit, Beweglich-
keit und Lebensqualität im All-
tag.
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Ringfoto Fehse – Qualitätsfotos aus unserem hauseigenen Fachlabor

Wenn der Urlaub vorüber und 
der Arbeitsalltag wieder einge-
kehrt ist, verbleiben die meis-
ten Urlaubsfotos nach einma-
ligem Anschauen auf der Fest-
platte Ihres Computers oder 
auf dem Handy! Doch das ist 
schade, denn die schönsten 
Tage des Jahres haben es nicht 
verdient, derart zu verschwin-
den. Lassen Sie Ausdrucke Ih-

rer Fotos machen! Sie haben 
die Erinnerungen dann stets 
griffbereit, auch um in gesel-
liger Runde Ihre Urlaubsein-
drücke mit anderen zu teilen. 
In unserem hauseigenen Fach-
labor entwickeln wir Ihre ana-
logen als auch digitalen Bilder 
und Sie erhalten die Ausdrucke 
ihrer Urlaubserinnerungen ab 
30 Minuten. Mit einem beson-
deren Paketangebot wird die 
Zeit nach dem Urlaub versüßt, 
denn 100 Fotos aus dem Fach-
labor im Format 9x13 kosten 
lediglich 22 Euro, im Format 
10 x 15 nur 25 Euro (pro Auf-
trag werden 1,99 € Bearbei-
tungsgebühr erhoben). Wir be-

arbeiten auch Ihre Filme, Mit-
telformat und Kleinbild (auch 
Halbformat) und Dias. Außer-
dem restaurieren wir alte Fotos 
und digitalisieren Filme, Bil-
der und Videos. Wir holen das 
Beste aus Ihren Erinnerungs-

stücken heraus.
Das Fotofachgeschäft Ring-

foto Fehse ist ein alteinge-
sessenes Unternehmen in der 
Spandauer Altstadt und feiert 
in diesem Jahr sein 59-jähriges 
Jubiläum.

Lokales

– Anzeige –

Sparpakete aus unserem 
hauseigenen Fachlabor
von Ihrem digitalen Datenträger

100 Fotos
9x13    €22,-
10x15   €25,- 

+ €1,99 Bearbeitungsgebühr+ €1,99 Bearbeitungsgebühr

Die vergangenen Jahre im Rückblick

Stellv. Bezirksbürgermeisterin & Bezirksstadträtin Dr. Carola Brückner

Seit der Wiederholungswahl 
2023 ist Dr. Carola Brückner 
stellvertretende Bezirksbürger-
meisterin und Bezirksstadträtin. 
In ihrer Abteilung sind Bildung, 
Kultur, Sport und Facility Ma-
nagement mit ihren Unterabtei-
lungen angesiedelt. Das Schul- 
und Sportamt, das Hochbauamt, 
aber auch das Amt für Weiterbil-
dung und Kultur mit den Biblio-
theken, dem Kulturbereich, der 
Musikschule sowie der Volks-
hochschule fällt in ihren Aufga-
benbereich. Ein breites Feld, das 
aber in den Kiezen und Stadttei-
len große Wirkung erzielt und 
für die Bürgerinnen und Bürger 
schnell sichtbar wird. 

In Hakenfelde und dem Fal-
kenhagener Feld (Region 1) ist 
während der Amtszeit der Stadt-
rätin die Doppelsporthalle an 
der Heinrich-Böll-Oberschule 
saniert worden. Die Erneuerung 
für die Rundlaufbahn im Stadi-
on Hakenfelde soll noch 2026 an 
den Start gehen und die Stadtbi-

bliothek Hakenfelde wird 
noch in diesem Jahr in 
Betrieb genommen. 

So ziehen sich die Ar-
beitsergebnisse durch alle 
Quartiere des Bezirks. In 
der Neustadt, Klosterfel-
de und der Altstadt Re-
gion 2) sind beispielswei-
se mit der Eröffnung der 
Grundschule am Fehr-

belliner Tor, die am 06. Juli nach 
dem jüdischen Mädchen Lilli-
an Zeller benannt wurde, und 
der Sicherung der Bruno-Gehr-
ke-Halle wichtige Projekte auf 
den Weg gebracht worden. Fer-
ner stehen auf dem Programm 
die Sanierung der Bezirkszen-
tralbibliothek sowie des denk-
malgeschützten Rathausdaches. 
Auf dem frisch sanierten Rat-
hausturm weht wieder die Span-
dau-Fahne. Die letzten Arbeiten 
an der Musikschule in der Mo-
ritzstraße sind fertiggestellt. Im 
Sportbereich gab es Sanierun-
gen an der Sportanlage Grün-
gürtel und im Helmut-Schleuse-
ner-Stadion. 

Die Region 3 mit der Wil-
helmstadt, Tiefwerder, Hasel-
horst und der Siemensstadt ist 
mit zahlreichen Einzelprojek-
ten aus allen Bereichen bedacht 
worden. Im Schulbereich ist 
viel passiert: Fertigstellung der 
Grundschule an der Pulvermüh-
le, das Neubauvorhaben eines 

neuen Gymnasiums an der Rhe-
naniastraße ist gestartet, Teilsa-
nierung der Paul-Moor-Schu-
le sowie die Fertigstellung des 
Modularen Ergänzungsbaus für 
den Förderbedarf an der Schu-
le am Gartenfeld sind nur einige 
der Beispiele. Die Jugendfrei-
zeiteinrichtungen Wildwuchs 
und Neue 18 wurden eröffnet. 
Die Zitadelle bekam einen Zita 
Club und eine neue Heizungsan-
lage im Zeughaus. 

Mit dem Abschluss eines 
langfristigen Vertrags der Ro-
bert-von-Siemens-Halle mit 
dem Verein der Kegler von 
Spandau und dem SC Siemens-
stadt sind Kegel- und Tanzsport 
im Bezirk gesichert. Im Fre-
dy-Stach-Stadion sind die Ten-
nisplätze saniert worden. 

In Staaken und dem Falken-
hagener Feld Süd (Region 4) ist 
die Siegerland Grundschule sa-
niert worden und an der Chrisi-
tan-Morgenstern-Grundschu-
le ist im Rahmen des Berliner 
NFL-Spiels gemeinsam mit den 
Indianapolis Colts ein neuer 
Spielplatz entstanden. 

Im Süden des Bezirks mit Pi-
chelsdorf, Gatow und Kladow 
(Region 5) ist gemeinsam mit 
Baustadtrat Thorsten Schatz 
eine Einigung mit den Wo-
chenendsiedlungen am Breite-
horn herbeigeführt worden, und 
das Gelände des Deutsch-Bri-

tischen Yachtclubs konnte für 
den Bezirk und den Verein gesi-
chert werden. Die Sanierung des 
Gutshauses Neukladow wird 
nun nach der Bereitstellung von 
Lottomitteln beginnen können. 
Das Hans-Carossa-Gymnasi-
um, das künftig Margot-Fried-
länder-Gymnasium heißen soll, 
bekam im vergangenen Jahr eine 
neue Lehrküche 

Diese zahlreichen Bespiele 
zeigen, welch vielfältige Arbeit 
im gesamten Gebiet des Bezirks 
in unterschiedliche Projekte ge-
steckt wird, damit die Bürge-
rinnen und Bürger an einer rei-
bungslos funktionierenden So-
zialinfrastruktur partizipieren 
können. Drei herausragende 
Kultur-Projekte sind hinzuzu-
fügen, die eine Besonderheit des 
Bezirks sind. Der Kulturpreis 
„Julius“ ist eine seit 2025 vom 
Bezirksamt vergebene Aus-
zeichnung an Kulturschaffen-
de aus dem Bezirk für herausra-
gende künstlerische Leistungen. 
Die diesjährige Verleihung fin-
det am 4. September auf der Zi-
tadelle statt. Das „SPAM“ Fes-
tival präsentiert seit 2023 Wer-
ke aus Renaissance und Barock 
von renommierten Ensembles. 
Der GrooveLiner ist seit 2025 
ein mobiles Angebot der Musik-
schule Spandau zur Verbesse-
rung der kulturellen Basisinfra-
struktur.

Dr. Carola Brückner 
Copyright: www.salcker.info
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Die vergangenen Jahre im Rückblick

Bezirksstadtrat Thorsten Schatz 

Die Abteilungen Bauen, Pla-
nen, Umwelt und Naturschutz 
liegen seit dem 4.11.2021 in 
der Hand von Thorsten Schatz. 
Er ist in Spandau aufgewach-
sen, lebt hier und war bereits 
zuvor zehn Jahre lang in der 
Bezirkspolitik tätig. Dennoch, 
so meint er, lerne er seinen Be-
zirk nun auf völlig neue Wei-
se und aus einer anderen Sicht 
kennen.

In einem der größten Ge-
schäftsbereiche mit drei Ab-
teilungen sind rund 662 Mit-
arbeitende beschäftigt, deren 
Aufgaben vielfach miteinan-
der verknüpft und verwoben 
und eigentlich gar nicht zu 
trennen sind. Ob Zukunfts-
themen wie Naturschutz, Ver-
kehrslenkung, Wasserflächen 
oder das gemäßigte Wachstum 
einer Stadt – alles greift inein-
ander und ist am Entstehungs-
prozess beteiligt. Der Stadtrat 
selbst kann gar nicht an allen 

Prozessen de-
tailliert beteiligt 
sein, er vertraut 
seinen Fachleu-
ten und ist mit 
ihnen im regen 
Austausch. Gern 
absolviert auch 
selbst in ver-
schiedenen Ab-
teilungen Prak-

tika, um die unterschiedlichen 
Berufsfelder besser kennenzu-
lernen. 

Neben vielen kleineren Pro-
jekten, die in den Jahren sei-
ner Amtszeit realisiert wur-
den, gibt es einige Eckpunkte, 
die für den Bezirk von großer 
Bedeutung sind. Da sind die 
Fertigstellung des Reforma-
tionsplatzes und der Musik-
schule zu nennen, die Umset-
zung der Pläne auf dem Zita-
dellen Glacis oder die Errich-
tung des Jonny-K. Aktiv Parks 
mit einem Zuschuss des Senats 
in Höhe von 7 Mio. Euro. In 
diesem Zusammenhang nennt 
Schatz auch die Maßnahmen 
im Spekte- und im Krienicke-
park sowie die Sanierung meh-
rerer Brücken des Bezirks in 
Höhe von 2 Mio. Euro. Für die 
Wochenendsiedler am Breite-
hornweg ist eine einvernehmli-
che Lösung gefunden worden. 
Nicht zu vergessen die Entste-

hung des neuen Bereichs für 
Kinderbestattungen auf dem 
Friedhof In den Kisseln.

In den letzten Jahren ist die 
Ladeinfrastruktur für E-Au-
tomobile merklich verbessert 
worden. Spandau verfügt ak-
tuell über 584 Ladestationen, 
verteilt über das ganze Gebiet 
des Bezirks.

Großen Raum im Arbeitsfeld 
des Stadtrats nehmen die Stadt-
planung und in diesem Zuge 
auch die Grünflächenplanung 
ein. Priorität hat die Stadtent-
wicklung mit dem Wohnungs-
bau in vielen Gebieten Span-
daus wie in der Wasserstadt, 
dem Siemensstadt Square oder 
der Insel Gartenfeld. Neubau-
ten aber auch Nachverdichtun-
gen werden realisiert, dennoch 
bleibt vieles auf der Strecke. 
Die größte Herausforderung 
besteht in der Verkehrspla-
nung, die viel zu lange ver-
nachlässigt wurde, wie Schatz 
ausführt. Im Norden Spandaus 
werden rund 20.000 neue Be-
wohnerinnen und Bewohner zu 
verzeichnen sein, die auf eine 
gute Verkehrsanbindung hof-
fen. Mit dem Startschuss für 
die Arbeiten an der Siemens-
bahn am 29. Juni ist ein wich-
tiger Schritt in die Zukunft 
getan worden, um die neuen 
Wohngebiete verkehrlich an-

zuschließen. 
Nachgebessert werden muss 

bei der sozialen Infrastruktur, 
denn es fehlen Sportmöglich-
keiten, Freizeiteinrichtungen 
und Begegnungsstätten.

Neben den abgeschlossenen 
und fertiggestellten Projekten 
bleiben dennoch offene Fra-
gen und Aufgaben, die bewäl-
tigt werden müssen. Seit vielen 
Jahren beschäftigt den Bezirk 
das alte Postgelände, es gibt 
noch keine endgültige Lösung 
für Old Texas Town und die 
Neugestaltung des Marktplat-
zes bzw. der Altstadt schreitet 
nur zögerlich voran.

Neben den vielen Aufgaben 
zur Gestaltung des Bezirks hat 
Baustadtrat Thorsten Schatz 
die Zukunft eines modernen 
Bezirksamts mitgestaltet. Di-
gitalisierung, Videokonferenz-
technik, Arbeiten mit Tablets 
statt mit Papierakten, moderne 
Gerätschaften zur Vermessung, 
Drohnen für das Naturschutz-
amt – diese Aspekte machen 
einen modernen Arbeitsplatz 
aus, mit dem sich die Mitarbei-
tenden identifizieren und für 
ihre Aufgaben motiviert sind. 
Zur Sichtbarmachung im öf-
fentlichen Raum sind die Mit-
arbeitenden des Grünflächen-
amtes mit einheitlicher Klei-
dung ausgestattet worden.

Reform des Polizeigesetzes

Mit Sicherheit Spandau

Unter dieser Fragestellung ver-
anstaltete Dr. Ersin Nas eine 

Podiumsdiskussion 
zur Reform des Poli-
zeigesetzes, „Allge-
meines Sicherheits- 
und Ordnungsgesetz“ 
(ASOG). Der Span-
dauer Abgeordnete 
diskutierte zu diesem 
Thema mit Burkard 
Dregger, innenpoli-
tischer Sprecher der 
CDU-Fraktion, Dirk 
Feuerberg, Staatsse-
kretär für Justiz so-
wie mit Tanja Franz-
ke, Bezirksstadträtin 
von Spandau. 

Es ging an diesem Abend um 
den Einsatz von Videotechnik, 

die Situation im und um den 
Münsinger Park, die Befug-
nisse der Polizei und auch um 
häusliche Gewalt. 

„Straftaten müssen mit allen 
rechtlich zulässigen Mitteln 
aufgeklärt werden. Hierzu ge-
hört auch der Einsatz von Vi-
deotechnik an bestimmten Or-
ten. Nur so können Straftaten 
hinreichend aufgeklärt und ge-
ahndet werden,“ so Dr. Nas.

Wichtig sei auch der Schutz 
der kritischen Infrastruktur. 
Vor dem Hintergrund aktueller 
Entwicklungen werden der Ka-
tastrophenschutz und die Ge-
fahrenabwehr weiter gestärkt.

Der Abgeordnete Dr. Ersin 

Nas machte an diesem Abend 
deutlich: „Ohne Sicherheit gibt 
es keine Freiheit. Beide Ele-
mente brauchen wir für eine 
funktionierende Demokratie.“

Deshalb sei es von großer Be-
deutung, dass der Polizei drin-
gend notwendige Befugnis-
se eingeräumt werden. Nur so 
könne sie den aktuellen Her-
ausforderungen „Herr“ wer-
den. Gerade auch bei der Be-
kämpfung der organisierten 
Kriminalität müsse man der 
Polizei den Rücken stärken. 

Der Abgeordnete dankte den 
vielen Teilnehmern im Saal 
und kündigte weitere Veran-
staltungen an.

Team Ersin Nas: Dr. Ersin Nas zusammen mit  
Burkard Dregger, Dirk Feuerberg und Tanja Franzke

Bezirksstadtrat Thorsten Schatz
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Traditioneller Stammtisch mit Raed Saleh im Haveltreff

Zu Gast: Knut Beyer, Vorstand der Hertha BSC Stiftung

Der Vorsitzende der Spandauer 
SPD und Fraktionschef im Ber-
liner Abgeordnetenhaus hat-
te erneut zu seinem beliebten 
Stammtisch eingeladen. Bereits 
vor zwölf Jahren hat er das For-
mat ins Leben gerufen und ihn 
als einen festen Bestandteil po-
litischer Kultur etabliert. Direkt 
am Ohr der Bürgerinnen und 
Bürger sowie in direktem Aus-
tausch und Dialog. Tacheles zu 
reden ist die Devise des Stamm-
tischs. 

Anfang Juli kehrte Raed Sa-
leh mit dem Stammtisch in sei-

ne Lieblings-Lokalität 
in der Altstadt, dem Ha-
veltreff in der Havelstra-
ße 17 a zurück, die er seit 
ihrer Eröffnung vor zehn 
Jahren begleitet und in 
die er immer wieder ein-
kehrt. 

Anfang Juli drehte 
sich alles um das Thema 
Fußball. Zwar nicht um 

den internationalen aber um den 
Berliner Fußball. Saleh hatte 
mit Knut Beyer, dem Vorstand 
der Hertha BSC Stiftung, einen 
etwas anderen Gast eingela-
den. Beyer berichtet, wie er be-
reits seit Kindertagen vom Her-
tha-Fieber infiziert war und der 
Verein stets einen großen Raum 
in seinem eingenommen hat. 
Zum 110. Geburtstag des Tra-
ditionsclubs wurde die Hertha 
BSC Stiftung ins Leben geru-
fen, die seitdem soziale Projekte 
initiiert, sich der Traditionspfle-
ge widmet und die Hertha BSC  

Fußball-Akademie unterstützt. 
Während der Fragerunde ging 

es um brennende Fragen zum 
Traditionsclub wie beispiels-
weise um dem Online-Ticket-
verkauf oder um das Aufeinan-
dertreffen der Fanclubs bei den 
Spielen. 

Doch dabei bleib es nicht. 
Schnell wurden typisch Span-
dauer Fragen in die Runde ge-

worfen, bei denen besonders 
die Altstadt im Fokus stand. Die 
mangelnde Ausstattung im öf-
fentlichen Raum mit Bänken, 
die Deinstallation der histori-
schen Laternen und das Fehlen 
öffentlicher Wasserspende wur-
den beklagt. Auch bei den Mie-
ten kleiner Gewerbetreiben-
der bestehe Handlungsbedarf, 
meinte Saleh. 

Lokales

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V.
Rodensteinstr. 11 · 13593 Berlin
Telefon: 030 565 99 00 0
E-Mail: info@awo-spandau.de
www.awo-spandau.de/stellenangebote

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Spandau e.V.

Für unsere Kitas und Horte in 
Spandau suchen wir

■ Erzieher*innen (m/w/d) 
■ Facherzieher*innen 

   für Integration (m/w/d)

Alle Infos zu diesen und weiteren Jobs  
mit Sinn

Familienbäckerei Rösler

„Goldene Schrippe“ – erneute Auszeichnung

Die „Goldene Schrippe“ ist auf 
dem besten Wege stadtbekannt 
zu werden. Die Kundschaft 
kommt von weit her und nimmt 
den Weg zu Rösler in Kauf, um 

die knusprig frischen Bröt-
chen auf den Frühstücks-
tisch zu bringen. 

Erneut konnte die Fami-
lienbäckerei Rösler die 
Auszeichnung „Goldene 
Schrippe“ für sich und ihre 
Qualität, die sie tagtäglich 
den Kunden bietet, entge-
gennehmen. Und das be-
reits zum vierten Mal in Fol-
ge, denn in den Jahren 2023, 

2024 und 2025 erfüllte Rösler 
schon die Voraussetzungen für 
die Auszeichnung. Bereits drei 
Mal mit dem Prädikat SEHR 
GUT und dem Status Gold aus-

gezeichnet, legte der Span-
dauer Bäckereibetrieb in die-
sem Jahr noch „eine Schrippe“ 
drauf und erarbeitete sich er-
neut den Goldstatus durch den 
Zentralverband des Deutschen 
Backhandwerks. 

Der Goldstatus der Schrippen 
steht für #handdrauf, also für 
handwerkliches Wissen. Oft 
wird vergessen, dass das Bä-
ckerhandwerk ein Handwerk 
ist, und dazu gehören Prüfun-
gen, denn den Goldstatus muss 
man sich verdienen. 

Die Hauptkriterien der Prü-
fung sind: Form & Aussehen, 

Oberfläche & Kruste, Locke-
rung & Krumenbild, Struk-
tur & Elastizität: wichtig - Die 
Krume wird manuell einge-
drückt. Ein gutes Brötchen fe-
dert danach sofort wieder in 
seine Ausgangsform zurück. 
Die Krume darf sich nicht zu 
feucht oder trocken anfühlen.

Die Prüfung erfolgte durch 
Michael Isensee (Profi Brot- 
und Schrippen-Prüfer: Akade-
mie Deutsches Bäckerhand-
werk Weinheim) und wie im-
mer spannend. Der Profi-Prü-
fer spricht Fehler an und ist für 
sein strenges Urteil bekannt.

In der Backstube der Familienbäckerei

– Anzeige –

(v.li) Knut Beyer, Raed Saleh

Unsere Leistungen:
· Podologische  

Komplexbehandlung

· Eingewachsene Nägel

· Hühneraugen Behandlung

· Nagelbearbeitungen 

· Hornhautentfernungen uvm.

Markt 1 · 13597 Berlin
Tel.: 030 50 36 26 03

Info@podologie-praxis-schreiber.de 
www.podologie-praxis-schreiber.de
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Sommerempfang im Gotischen Saal und Sportempfang beim VfV Spandau

Die Spandauer SPD zeigt Präsenz

Die Spandauer SPD hat in den 
vergangenen Monaten zu zahl-
reichen Veranstaltungen einge-
laden. Die Fraktion zeigte sich 
der Spandauer Öffentlichkeit 
mit großer Präsenz und unter-
schiedlichen Themen. 

Der Sommerempfang im Go-
tischen Saal der Zitadelle war 
hochkarätig besetzt. Neben 
dem Spandauer Bundestagsab-
geordneten Helmut Kleebank, 
scheute auch Steffen Krach als 
SPD-Kandidat für das Amt des 
Regierenden Bürgermeisters 
den Weg nach Spandau nicht, 
um mit den Spandauerinnen 
und Spandauern ins Gespräch 
zu kommen. Raed Saleh als 
Kreisvorsitzender und Gregor 
Kempert als Bürgermeister-
kandidat rundeten das politi-
sche Quartett an diesem Abend 
auf der Zitadelle ab.  

Gregor Kempert fand dan-
kende und lobende Worte für 

das Team Span-
dau, das sich un-
ermüdlich ein-
setzt, um seine 
Position als Bür-
germieterkandi-
dat und auch die 
der neuen Kan-
didaten Marko 
Rumza und Su-
sanne Drescher 
zu stärken. Er be-
tonte abermals 

das Motto, das seine politische 
Arbeit begleitet: „Geht nicht, 
gibt’s nicht“. Den Beweis hat 
der Stadtrat mit der Organisati-
on und Verwaltung der nun gut 
funktionierenden Bürgerämter 
angetreten und wird mit glei-
chem Nachdruck die Diskus-
sion der U-Bahnverlängerung 
nach Spandau beleben. Hier 
müssen 40.000 Menschen an-
gebunden und mobil gemacht 
werden, wirft er in die Waag-
schale. 

Der SPD-Kreisvorsitzende 
und Fraktionsvorsitzende im 
Berliner Abgeordnetenhaus 
Raed Saleh resümierte die Er-
folge der vergangenen Zeit. Als 
ein wichtiger 

Standort für den Spandauer 
Sport konnte die Bruno-Gehr-
ke-Halle gesichert und eine 
Verlängerung des Mietvertra-
ges erzielt werden. Das Land 
Berlin wird die nötigen Mittel 

für die Sanierung bereitstellen. 
Zu den weiteren Erfolgen 

zählt Saleh die ehemals dra-
matischen Zustände im Mün-
singer Park. Nach zwei Task-
Force-Treffen mit der Innense-
natorin Iris Spranger, der Poli-
zei und weiteren Akteuren sind 
Maßnahmen im Münsinger 
Park ergriffen worden, die Si-
tuation zu verbessern. 

Der Redebeitrag von Steffen 
Krach drehte sich im Wesentli-
chen um Wohnen und Mieten, 
um Transparenz auf dem Woh-
nungsmarkt, einen Mietende-
ckel und um eine Mietpreis-
prüfstelle, bei der die Men-
schen Hilfe und Unterstützung 
finden können. Zentrale The-
men waren außerdem Sauber-
keit und Aspekte des Bildungs-
systems. 

Zum diesjährigen Sportemp-
fang hatte die SPD-Spandau 
in das Vereinscasino des VfV 
Spandau 1860 nach Haken-
felde eingeladen. Engagierte 
Vertreterinnen und Vertreter 
aus Spandauer Sportvereinen 
sowie Bezirksbürgermeister-
kandidat Gregor Kempert, der 
sine Anerkennung für alle eh-
renamtlich Tätigen aussprach, 
nahmen daran teil. Spandau hat 
über 200 Sportvereine, beton-
te er, und gab seiner Hoffnung 
Ausdruck, Olympia auch nach 
Spandau holen zu können, um 

für die Sportstätten über grö-
ßere finanzielle Mittel verfü-
gen. Als besonderer Gast wur-
de Kaweh Niroomand, Olym-
pia-Beauftragter des Berliner 
Senats, begrüßt. Er erläuterte 
die Olympia Bewerbung Ber-
lins und die Aussichten, die 
damit verbunden sind. Auch 
wenn Spandau als Wettkampf-
ort nicht in Frage käme, wer-
den die vielen Sportvereine 
und Unterbringungsmöglich-
keiten eine zentrale Rolle spie-
len. 

Näheres zur Olympiabewer-
bung in Kürze unter www.
spandau-heute.de 

Das Sommerfest der 
SPD-Spandau wurde aufgrund 
der anhaltenden Hitze kurzfris-
tig abgesagt.

Gregor Kempert, Helmut Kleebank, Steffen Krach, Raed Saleh

Kaweh Niroomand, Olympia-
Beauftragter des Berliner Senats

– Anzeige –

Draußen feiern macht viel Spaß,

da hockt man auch im grünen Gras,

und wenn die Sonne uns dann lässt,

dann feiern wir ein Sommerfest!

HOFSOMMERFEST HINTER DEN
Auch in diesem Sommer wollen wir wieder mit euch 
feiern. 

• Geile Musik mit Reeboot und Jackpot
• Kalte Getränke und Speisen vom Grill 

Wir starten den Verkauf der Tickets für das 
Sommerfest

Also kommt vorbei und sichert eure Karten. 
Erfahrungsgemäß füllt sich der Terminkalender 
vielbeschäftigter Menschen besonders schnell. Haltet 
euch den Termin frei und seid am 22. August ab 16 Uhr 
bei unserem Sommerfest dabei.

Schönwalder Allee 74, 13587 Berlin · Tel.: 030 / 98 43 48 70

Klinke StubenKlinke Stuben
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Termine Dezember 2025 / 
Januar 2026
Weihnachtsmärkte in Spandau
24. November bis 23. Dezember
Spandauer Weihnachtsmarkt in der 
Altstadt Spandau
7. Dezember 
35. Kladower Christkindlmarkt
Bis 23. Dezember
Spandauer Winterland; ehemaliges 
Postgelände
Bis 24. Dezember
Wilhelmstädter Advent 2025 
mit vielfältigen Aktionen – mehr 
Informationen unter www.wilhelmstadt-
bewegt.de
Silvester in Spandau
Zitadelle Spandau 
15:00 bis 19:00 Uhr
Kinder & Familiensilvester
19:00 bis 02.:00 Uhr
Die Party mit Lasershows und 
Feuerwerk-Elementen
Brauhaus in Spandau 
Ab 19 Uhr
Silvester – „Disco, Dance & Dine“ 
Jagdhaus Spandau 
Ab 18 Uhr
Silvester im Jagdhaus Spandau mit 
Anno Rock

Theater/Comedy
13. Dezember – 20:00 Uhr
Chris Hyde’s Weihnachtszauber 
ZUSATZSHOW; Kulturhaus Spandau
31. Dezember – 17:00 Uhr
Julia Alsheimer: Sex ist mehr als nur ‘ne 
Nummer; Theatersaal Kulturhaus
Januar
10. Januar – 16:00 Uhr
„Es war einmal …“ Ein bunter 
Nachmittag mit Märchen und 
Volksliedern für Alt und Jung; 
Kulturzentrum Staaken
16. Januar – 20:00 Uhr
Fabian & Friends: DIE Show!; 
Kulturhaus Spandau
31. Januar – 20:00 Uhr
Der Physiopath: Frei nach Gefühl!; 
Theatersaal Kulturhaus

Literatur/ Vortrag
2. Dezember – 16:00 Uhr
Lesung mit Fritzi Busch – „Advent – 
Geschichten zwischen Lichterglanz 
und Lebkuchenduft“; Katharinenhof im 
Uferpalais
2. Dezember – 17:30 Uhr
Vortrag + Mini-Workshop: Schwarzlicht 
als Interventionsgegenstand; Galerie 
Kulturhaus
3. Dezember – 11:00 Uhr
#KreativWerk: Haci Sami Yaman – Der 
Malprozess; Galerie Kulturhaus
4. Dezember – 18:00 Uhr
Lesung von Sven Kocar; Galerie 
Kulturhaus
13. Dezember – 20:00 Uhr
Poetry Slam Spandau; Theatersaal 
Kulturhaus
Januar
17. Januar – 20:00 Uhr
Poetry Slam Spandau; Theatersaal 
Kulturhaus
18. Januar – 17:00 Uhr
Boogie-Woogie trifft Jazz: Frank 
Muschalle Trio feat. Stephan Holstein; 
Zitadelle Spandau

Musik
Jeden Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr

Singegruppe mit Kantor Discher, 
Seniorenwohnhaus Stichstraße
5. Dezember – 16:00 bis 18:00 Uhr
Winter Wonderland – Weihnachtliche 
Live-Musik, Stände mit Kreativem und 
festliche Atmosphäre auf der Terrasse; “; 
Katharinenhof im Uferpalais
6. und 7. Dezember 
Die Bremer Stadtmusikanten – 
Nikolauskonzert; Zitadelle Spandau 
Italienische Höfe
6. Dezember – 10:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Spandauer 
Grundschulen; St. Nikolai-Kirche
6. Dezember – 20:00 Uhr
Tilly Creutzfeldt-Jakob & Margot 
Schlönzke: „OH! – Du Fröhliche!“; 
Theatersaal Kulturhaus
7. Dezember – 15:30 Uhr
Adventskaffee mit Klaviermusik 
– Weihnachtliche Torte und 
Klavierklänge; “; Katharinenhof im 
Uferpalais
7. Dezember – 16:00 Uhr
KLassiKLatsch: SPEZIAL; Zitadelle
12. Dezember – 19:30 Uhr
Klassik in Spandau: Adventskonzert; 
Melanchthon-Kirche
14. Dezember
Konzert mit dem Landespolizeiorchester 
Brandenburg; Erlebnispark Paaren
14. Dezember – 15:00 Uhr
Konzert und gemeinsames Singen; 
Stiftskirche Johannesstift
16. Dezember – 15:00 Uhr
Operetten zum Kaffee: Weihnachten mit 
Alenka & Frank
17. Dezember – 18:30 Uhr
Spandauer Weihnachtssingen im SC 
Siemensstadt + Weihnachtsmarkt ab 
17:30 Uhr; SC Siemensstadt
31. Dezember – 22:00 Uhr
Schwarzblondes Silvestervarieté: 
Schwarzblond + ausgewählte Artisten; 
Theatersaal Kulturhaus
Januar
2. Januar – 16:00 Uhr
„Sang & Klang“ – Operettennachmittag; 
“; Katharinenhof im Uferpalais
4. Januar – 16:00 Uhr
Neujahrskonzert mit Magdalena 
Pflüger“; Katharinenhof im Uferpalais
13. Januar – 15:00 Uhr
Operetten zum Kaffee: Prosit Neujahr; 
Theatersaal Kulturhaus

17. Januar – 19:00 Uhr
„Oldies, Country & Rock’n’Roll“ 
Bern Newman & Friends verwandeln 
das Kulturzentrum in eine Music Hall; 
Kulturzentrum Staaken
18. Januar – 16:00 Uhr
Tangokonzert mit Duo Danzarín; “; 
Katharinenhof im Uferpalais
19. Januar – 19:30 Uhr
Klassik in Spandau: Deutscher 
Musikwettbewerb – Bernstein Trio; 
Carl-Bechstein-Saal
23. Januar – 19:00 Uhr
Schalala: Das Mitsingding; Theatersaal 
Kulturhaus
24. Januar – 20:00 Uhr
Watering Eye: Love will survive; 
Theatersaal Kulturhaus
25. Januar – 16:00 Uhr
KLassiKlatsch: Lieder ohne Worte; 
Kulturhaus Spandau

Für Kinder
2. Dezember – 10:00 Uhr
Ich und Herr Meyer: Emil rettet das 
Weihnachtsfest; Kulturhaus Spandau
3. Dezember – 10:00 Uhr
Ich und Herr Meyer: Emil rettet das 
Weihnachtsfest; Kulturhaus Spandau
4. Dezember – 10:00 Uhr
Figurentheater Ute Kahmann: Frau 
Holle; Kulturhaus Spandau
9. Dezember – 10:00 Uhr
Cattu, der Traumfänger: Eine rote 
Zipfelmütze; Kulturhaus Spandau
10. Dezember – 10:00 Uhr
Cattu, der Traumfänger: Eine rote 
Zipfelmütze; Kulturhaus Spandau
11. Dezember – 10:00 Uhr
Clown Hops & Hopsi: Clowns-Theater; 
Kulturhaus Spandau
12. Dezember – 10:00 Uhr
Clown Hops & Hopsi: Clowns-Theater; 
Kulturhaus Spandau
27. Dezember bis 4. Januar
FamilyFunDays; Erlebnispark Paaren
Januar
21. Januar – 10:00 Uhr
Theater Geist: Das kleine Ich bin Ich; 
Kulturhaus Spandau
28. Januar – 10:00 Uhr
Puppen.etc: Herr Eichhorn und der erste 
Schnee; Kulturhaus Spandau
Jeden Freitag 11 – 13 Uhr
Gemeinsam kochen rund um das Thema 

gesunde Ernährung; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Freitag 9 – 12 Uhr
Ukrainehilfe: Kinderbetreuung, 
Gemeindegarten Kladower Damm 369
Freitag, 1 x monatlich, 10 – 14 Uhr
Kultour-Nahtour, gemeinsames Planen 
und Entdecken. Spaziergänge und 
Exkursionen in Staaken und Umgebung; 
Kulturzentrum Staaken
Jeden Sonntag 10 – 13 Uhr
Tischtennis für alle; Turnhalle Birken-
Grundschule (Hügelschanze); Kontakt. 
0176 613 888 03
Januar
8. Januar – 17:00 Uhr
Preis-Skat, jeder gewinnt; Startkarte 12 
€; Anmeldung unter Tel. 36 43 51 43; 
Kulturzentrum Staaken

Demnächst
1. Februar – 16:00 Uhr
Chris Hyde & André Kursch: Magie in 
Spandau; Kulturhaus Spandau

Die regelmäßig wiederkehrenden 
Termine finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.spandau-
heute.de
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Tickets im Festzelt der Hauptstadt für die Eröffnung gewinnen

Spandauer Oktoberfest vom 18. September bis 24. Oktober

Das Spandauer Oktoberfest ge-
hört seit vielen Jahren zur Tra-
dition des Bezirks und auch, 
wenn wir mitten in den Som-
merferien stecken, werden die 
Vorbereitungen getroffen. Be-
reits jetzt können Plätze für die 
Spandauer Wiesn vom 18. Sep-
tember bis 24. Oktober reser-
viert werden. 

Dann heißt es Dirndl und 
Trachtenanzug anzuziehen und 
auf geht’s zum großen Fest-
zelt der Hauptstadt mit über 
2.000 Sitzplätzen. Und wieder 
einmal hat Spandau die Nase 
vorn! Mit dem Bienenstich be-
reits am 18.September liegen 
wir einen Tag vor dem Mün-
chener Oktoberfest und feiern 
auch 20 Tage länger! Das Fest-
zelt öffnet freitags und sams-
tags ab 17 Uhr und mit DJ Hau-

fi wird sich schon auf den 
Abend eingestimmt. Die 
original bayerische Live 
Band „Gaudi Buam“ tritt 
ab 18 Uhr auf und lädt zum 
Mitsingen, Tanzen und 
Schunkeln ein. Bis um 24 
Uhr können die Gäste im 
Festzelt feiern.

Wiesn-Wirt Thilo Har-
ry Wollenschlaeger und 
seine Familie freuen sich 
schon jetzt auf die neue 
Saison. Seit fünf Genera-
tionen organisiert sie gro-
ße und kleine Feste und 

hat das Spandauer Oktober-
fest über die Grenzen des Be-
zirks hinaus bekannt gemacht. 
„Viele Gäste aus dem näheren 
oder entfernten Umland kom-
men immer wieder gern“ meint 
der Veranstalter. „Ob große 
oder kleine Gesellschaften – 
im „Festzelt der Hauptstadt“ 
findet jeder seinen Platz. Und 
mit unserem „VIP-Bereich“ 
gibt es besondere Varianten, 
um exklusiv feiern zu können. 
Auch eine exklusive Buchung 
für Firmenfeiern etc. ist mög-
lich“, fügt er hinzu

Auch in diesem Jahr hält er 
für die Leserinnen und Leser 
von Spandau-heute ein beson-
deres Schmankerl bereit und 
verlost für die Eröffnungsver-
anstaltung am 18. September 
fünf Tickets für je eine Grup-

pe von bis zu 
vier Personen 
im Wert von 
jeweils 200 
Euro. Ein-
tritt, Essen 
und Geträn-
ke sind inklu-
sive. Nutzt 
die einmalige 
Chance und 
nehmt an un-
serer Verlosung für den Eröff-
nungstag teil. 

Bereits jetzt ist es angeraten, 
Tickets unter www.oktober-
fest-berlin.de zu reservieren 
und sich in einer der angebo-
tenen Kategorien Plätze zu si-
chern. 

Im Preis sind neben dem An-
spruch auf einen Sitzplatz eine 
Speise (wählbar zwischen 
Haxe mit Brezel / 1/2 Huhn 
mit Brezel / Gemischter Salat 

mit Brezel) und ein Getränk (1 
Maß Festbier / 1 Maß Softge-
tränk / 1/2 Maß Wein) enthal-
ten.

Ab 8 Personen gibt es je-
weils einen Preisnachlass bzw. 
im VIP-Bereich eine Flasche 
Champagner gratis. Der Preis 
für ein Ticket an einem Ti-
sche ab acht Personen beträgt 
40,90 Euro/pro Person. An je-
dem Veranstaltungstag ist eine 
Abendkasse eingerichtet.

SPANDAU  HEUTE

Dezember 2025 / Januar 2026 23

Termine Dezember 2025 / 
Januar 2026
Weihnachtsmärkte in Spandau
24. November bis 23. Dezember
Spandauer Weihnachtsmarkt in der 
Altstadt Spandau
7. Dezember 
35. Kladower Christkindlmarkt
Bis 23. Dezember
Spandauer Winterland; ehemaliges 
Postgelände
Bis 24. Dezember
Wilhelmstädter Advent 2025 
mit vielfältigen Aktionen – mehr 
Informationen unter www.wilhelmstadt-
bewegt.de
Silvester in Spandau
Zitadelle Spandau 
15:00 bis 19:00 Uhr
Kinder & Familiensilvester
19:00 bis 02.:00 Uhr
Die Party mit Lasershows und 
Feuerwerk-Elementen
Brauhaus in Spandau 
Ab 19 Uhr
Silvester – „Disco, Dance & Dine“ 
Jagdhaus Spandau 
Ab 18 Uhr
Silvester im Jagdhaus Spandau mit 
Anno Rock

Theater/Comedy
13. Dezember – 20:00 Uhr
Chris Hyde’s Weihnachtszauber 
ZUSATZSHOW; Kulturhaus Spandau
31. Dezember – 17:00 Uhr
Julia Alsheimer: Sex ist mehr als nur ‘ne 
Nummer; Theatersaal Kulturhaus
Januar
10. Januar – 16:00 Uhr
„Es war einmal …“ Ein bunter 
Nachmittag mit Märchen und 
Volksliedern für Alt und Jung; 
Kulturzentrum Staaken
16. Januar – 20:00 Uhr
Fabian & Friends: DIE Show!; 
Kulturhaus Spandau
31. Januar – 20:00 Uhr
Der Physiopath: Frei nach Gefühl!; 
Theatersaal Kulturhaus

Literatur/ Vortrag
2. Dezember – 16:00 Uhr
Lesung mit Fritzi Busch – „Advent – 
Geschichten zwischen Lichterglanz 
und Lebkuchenduft“; Katharinenhof im 
Uferpalais
2. Dezember – 17:30 Uhr
Vortrag + Mini-Workshop: Schwarzlicht 
als Interventionsgegenstand; Galerie 
Kulturhaus
3. Dezember – 11:00 Uhr
#KreativWerk: Haci Sami Yaman – Der 
Malprozess; Galerie Kulturhaus
4. Dezember – 18:00 Uhr
Lesung von Sven Kocar; Galerie 
Kulturhaus
13. Dezember – 20:00 Uhr
Poetry Slam Spandau; Theatersaal 
Kulturhaus
Januar
17. Januar – 20:00 Uhr
Poetry Slam Spandau; Theatersaal 
Kulturhaus
18. Januar – 17:00 Uhr
Boogie-Woogie trifft Jazz: Frank 
Muschalle Trio feat. Stephan Holstein; 
Zitadelle Spandau

Musik
Jeden Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr

Singegruppe mit Kantor Discher, 
Seniorenwohnhaus Stichstraße
5. Dezember – 16:00 bis 18:00 Uhr
Winter Wonderland – Weihnachtliche 
Live-Musik, Stände mit Kreativem und 
festliche Atmosphäre auf der Terrasse; “; 
Katharinenhof im Uferpalais
6. und 7. Dezember 
Die Bremer Stadtmusikanten – 
Nikolauskonzert; Zitadelle Spandau 
Italienische Höfe
6. Dezember – 10:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Spandauer 
Grundschulen; St. Nikolai-Kirche
6. Dezember – 20:00 Uhr
Tilly Creutzfeldt-Jakob & Margot 
Schlönzke: „OH! – Du Fröhliche!“; 
Theatersaal Kulturhaus
7. Dezember – 15:30 Uhr
Adventskaffee mit Klaviermusik 
– Weihnachtliche Torte und 
Klavierklänge; “; Katharinenhof im 
Uferpalais
7. Dezember – 16:00 Uhr
KLassiKLatsch: SPEZIAL; Zitadelle
12. Dezember – 19:30 Uhr
Klassik in Spandau: Adventskonzert; 
Melanchthon-Kirche
14. Dezember
Konzert mit dem Landespolizeiorchester 
Brandenburg; Erlebnispark Paaren
14. Dezember – 15:00 Uhr
Konzert und gemeinsames Singen; 
Stiftskirche Johannesstift
16. Dezember – 15:00 Uhr
Operetten zum Kaffee: Weihnachten mit 
Alenka & Frank
17. Dezember – 18:30 Uhr
Spandauer Weihnachtssingen im SC 
Siemensstadt + Weihnachtsmarkt ab 
17:30 Uhr; SC Siemensstadt
31. Dezember – 22:00 Uhr
Schwarzblondes Silvestervarieté: 
Schwarzblond + ausgewählte Artisten; 
Theatersaal Kulturhaus
Januar
2. Januar – 16:00 Uhr
„Sang & Klang“ – Operettennachmittag; 
“; Katharinenhof im Uferpalais
4. Januar – 16:00 Uhr
Neujahrskonzert mit Magdalena 
Pflüger“; Katharinenhof im Uferpalais
13. Januar – 15:00 Uhr
Operetten zum Kaffee: Prosit Neujahr; 
Theatersaal Kulturhaus

17. Januar – 19:00 Uhr
„Oldies, Country & Rock’n’Roll“ 
Bern Newman & Friends verwandeln 
das Kulturzentrum in eine Music Hall; 
Kulturzentrum Staaken
18. Januar – 16:00 Uhr
Tangokonzert mit Duo Danzarín; “; 
Katharinenhof im Uferpalais
19. Januar – 19:30 Uhr
Klassik in Spandau: Deutscher 
Musikwettbewerb – Bernstein Trio; 
Carl-Bechstein-Saal
23. Januar – 19:00 Uhr
Schalala: Das Mitsingding; Theatersaal 
Kulturhaus
24. Januar – 20:00 Uhr
Watering Eye: Love will survive; 
Theatersaal Kulturhaus
25. Januar – 16:00 Uhr
KLassiKlatsch: Lieder ohne Worte; 
Kulturhaus Spandau

Für Kinder
2. Dezember – 10:00 Uhr
Ich und Herr Meyer: Emil rettet das 
Weihnachtsfest; Kulturhaus Spandau
3. Dezember – 10:00 Uhr
Ich und Herr Meyer: Emil rettet das 
Weihnachtsfest; Kulturhaus Spandau
4. Dezember – 10:00 Uhr
Figurentheater Ute Kahmann: Frau 
Holle; Kulturhaus Spandau
9. Dezember – 10:00 Uhr
Cattu, der Traumfänger: Eine rote 
Zipfelmütze; Kulturhaus Spandau
10. Dezember – 10:00 Uhr
Cattu, der Traumfänger: Eine rote 
Zipfelmütze; Kulturhaus Spandau
11. Dezember – 10:00 Uhr
Clown Hops & Hopsi: Clowns-Theater; 
Kulturhaus Spandau
12. Dezember – 10:00 Uhr
Clown Hops & Hopsi: Clowns-Theater; 
Kulturhaus Spandau
27. Dezember bis 4. Januar
FamilyFunDays; Erlebnispark Paaren
Januar
21. Januar – 10:00 Uhr
Theater Geist: Das kleine Ich bin Ich; 
Kulturhaus Spandau
28. Januar – 10:00 Uhr
Puppen.etc: Herr Eichhorn und der erste 
Schnee; Kulturhaus Spandau
Jeden Freitag 11 – 13 Uhr
Gemeinsam kochen rund um das Thema 

gesunde Ernährung; Kulturzentrum 
Staaken
Jeden Freitag 9 – 12 Uhr
Ukrainehilfe: Kinderbetreuung, 
Gemeindegarten Kladower Damm 369
Freitag, 1 x monatlich, 10 – 14 Uhr
Kultour-Nahtour, gemeinsames Planen 
und Entdecken. Spaziergänge und 
Exkursionen in Staaken und Umgebung; 
Kulturzentrum Staaken
Jeden Sonntag 10 – 13 Uhr
Tischtennis für alle; Turnhalle Birken-
Grundschule (Hügelschanze); Kontakt. 
0176 613 888 03
Januar
8. Januar – 17:00 Uhr
Preis-Skat, jeder gewinnt; Startkarte 12 
€; Anmeldung unter Tel. 36 43 51 43; 
Kulturzentrum Staaken

Demnächst
1. Februar – 16:00 Uhr
Chris Hyde & André Kursch: Magie in 
Spandau; Kulturhaus Spandau

Die regelmäßig wiederkehrenden 
Termine finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.spandau-
heute.de
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Wenn ein Leben beendet ist …

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Falkenhagener Str. 13 · 13585 Berlin-Spandau
Telefon 030/335 80 18 Tag und Nacht
www.fliegener-bestattungen.de

14007Fliegener-90x41-blau.indd   1 07.03.14   14:59
Anmerkung der Redaktion: Redaktionelle Beiträge und Werbeanzeigen spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider.

030 333 40 46
l

www.hafemeister-bestattungen.de

p e r s ö n l i c h  .  p r e i s b e w u s s t  .  j e d e r z e i t

Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin

030/36 80 15 86 
Fax 030/36 80 15 88

www.inserf-bautenschutz.de
TÜV-geprüfter Fachbetrieb – Mitglied im Holz- und Bautenschutzverband

Nasse Wände, Feuchte Keller?
Komplettlösungen gegen Feuchtigkeit und drückendes Wasser auch ohne Schachten  

von innen ausgeführt
V

Wir wünschen allen 
Spandauerinnen und 

Spandauern  
frohe und besinnliche  

Feiertage und vor 
allem ein gesundes 

neues Jahr.

Auch im neuen Jahr sind wir weiter für Sie im Einsatz. So erreichen Sie uns:

� info@spd-fraktion-spandau.de    � www.spd-fraktion-spandau.de    � 030/902792407 
� Carl-Schurz-Straße 2-6 | 13597 Berlin 

Brunsbütteler Damm 128 A · 13581 Berlin
Notdienst: 0170 – 8 32 14 99
Büro: 030 – 3 31 49 19
Fax: 030 – 3 32 65 33
mail@gutmaier.berlin  
www.gutmaier.berlin
Aktuelle Stellenangebote auf unserer Website

Lokales

Verlosung für Oktoberfest
Seid bei der Eröffnungsveranstaltung  
des Oktoberfestes am 18. September dabei
Unter allen Einsendungen verlost das Oktoberfest-Team

5 x je ein Ticket für bis zu vier Personen 
im Wert von je 200 Euro inklusive Eintritt, Essen und Getränke

Einsendungen unter Angabe des Namens bis 5. September an  
info@spandau-heute.de mit dem Stichwort „Oktoberfest“ 
Mit etwas Glück zählt ihr zu den Gewinnern und seid beim Start in die Saison  
live dabei. Die Benachrichtigung erfolgt ausschließlich per Mail. 
Keine Bargeldauszahlung. Rechtsweg ausgeschlossen.
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Bis zum 31. August Rabatte genießen

Sommeraktion im Restaurant Peking Perle
Vor einem Jahr hat das Res-
taurant Peking Perle im denk-
malgeschützten Haus, das der 
Brieftaubenwärter der ehema-
ligen Brieftaubenstation des 
Heeres bewohnte, Einzug ge-
halten. Die zuvor favorisierte 

deutschen Küche räumte den 
Platz und nun werden original 
chinesische Spezialitäten ser-
viert. 

Der Blick in die Speisekarte 
verspricht eine Küche mit tra-
ditionellen Gerichten, die au-

thentisch und 
nach origina-
len Rezepten 
zubereitet wer-
den. Mit Lie-
be, Sorgfalt und 
frischen Zuta-
ten, wie die Be-
treiber hinzufü-
gen. Der Erfolg 
gibt dem neuen 
Betreiber-Ehe-
paar Hui-Jen 
Kuo und Lin Du recht, denn 
in kurzer Zeit haben vie-
le Stammkunden den Weg in 
das Restaurant gefunden und 

kehren immer wieder ein.
Um das einjährige Jubiläum 

ein wenig zu feiern und sich bei 
den Gästen für den Besuch zu 
bedanken, gibt es bis zum 31. 
August eine attraktive Rabatt-
aktion. Ab einer Gruppe von 
fünf Personen räumt die Peking 
Perle einen Rabatt in Höhe von 
10 % auf die bestellten Speisen 
ein (dieser Nachlass gilt nicht 
für Getränke und nicht für die 
Mittagsmenüs). Die geräumige 
Terrasse lädt bis in die Abend-
stunden bei einem guten Essen 
zum Verweilen ein und ist in 
den Sommermonaten ideal für 
ein Treffen im Kreis der Fami-
lie und mit Freunden. 

Auch wenn viele Gäste schon 
ihre Lieblingsspeisen gefun-
den haben, lohnt sich ein Blick 
in die Speisekarte. Dort ha-
ben neue Gerichte Einzug ge-
halten, die zum Probieren ein-
laden. Lassen Sie sich über-
raschen und treffen Sie Ihre 
Wahl.

Gastronomie

– Anzeige –

Willkommen in unserem 
chinesischen Restaurant

Tauchen Sie ein in die vielfältige Welt 
der chinesischen Küche

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 
 12:00 bis 22:00 Uhr
 Montag geschlossen

Falkenseer Damm 17
13585 Berlin
Tel.: 030 – 339 39 065

Tauchen Sie ein in die vielfältige Welt 

Ehemals

Sommeraktion
Ab 5 Personen

10%Rabatt
(außer Mittagsmenü 

und Getränke)
Bis 31. August

Musik, Drinks, Havel und gute Laune

„ROCK 59“ entert partyfreudig „MS BERLIN“
„Echt keen Schnack!“ Die 
Spandauer Kultband „ROCK 
59“ lädt auch in diesem Jahr 
zur großen Mondscheinfahrt 
auf „MS BERLIN“ ein. Am 
Samstag, den 12. September 
2026 legt der Luxusdampfer 
um 18:00 Uhr in Tegel von der 
Greenwichpromenade, Brücke 
3, ab. Dann stehen vier Stun-
den Wohlfühlatmosphäre mit 
„Hits aus 5,9 Jahrzehnten“ und 
einem ausgezeichneten Bord-
service auf dem Programm. 
Musikalische sowie kulina-

rische Schmankerl wechseln 
sich ab, während Käpt’n Mar-
kus das Schiff sicher über die 
nördlichen Gewässer Berlins 
manövriert. Ob beim ausgie-
bigen Tanzen zu den animie-
renden Rhythmen von „ROCK 
59“ oder Schlemmen auf dem 
teils offenen Oberdeck, ein 
stimmungsvoller Spätsommer-
abend ist garantiert. 

Der Eintritt kostet 30,– Euro, 
Vorbestellungen bitte unter 
info@rock59.de oder 030 / 331 
21 17, telefonisch.

Restaurant

frische fische fom feinsten seit 1986

Charlottenstraße 7 · 13597 Berlin · Telefon 030/ 33 93 92 61

In der 
Spandauer  
Altstadt

Mo – Sa  11.00 bis 20.00 Uhr

Jetzt auch 
Moritzstraße 2

– Anzeige –
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Kharma Kolumnda: 

Gute Nachrichten 
für Spandau
Ferien Spezial 
Tach Nachbarn, 
die Sommerferien haben in Berlin be-
gonnen und die „Malls“ und „Arcaden“ 
dieser Stadt werden wieder von ge-
langweilten Kindern überflutet. Daher 
hab ich vorab schon mal getestet, was 
man preisgünstiges und spannendes 
so außerhalb der Mutterstadt unter-
nehmen kann. Und was gibt es Schö-
neres als einen amtlichen Freizeitpark. 
Meine Entscheidung stand schnell 
fest, ich fahre in den Heidepark. Drei 
gute Autostunden von Spandau ent-
fernt, der perfekte Ort für meine „Low-
budget“ Urlaubsrecherche. Dort ange-
kommen ging es für mich in das Spar-
tanische Heide- Camp. Obwohl ich 
eigentlich vor der Spandauer Jugend 
flüchten wollte, bin ich jetzt von Schul-
klassen umzingelt. Die Behausung im 
Villa Kunterbunt Stil sind schlicht und 
ohne Toiletten und Duschen ausge-
stattet. Gewöhnungsbedürftig aber in 
Preisleistung völlig ausreichend. 

Zweimal am Tag wird zum Buffet ge-
laden und an der Pommesbude gibt es 
eine Chicken-Nugget-Flatrate. Genau 
das richtige, wenn man versucht ab-
zunehmen. 

Aber ich bin ja des Freizeitparkes we-
gen im schönen Soltau. Also morgens 
ne Schrippe in die Schnute gescho-
ben und innerhalb von fünf Minuten 
in den Park gelaufen. Ich höre es schon 
schreien. Ein riesiger 80 Meter hoher 
„Freefall“-Tower der einen am Eingang 
begrüßt. Ich bin ja schließlich des Spa-
ßes halber hier, also mach ich mich auf 
den Weg zum Tower of Power. 

Während ich in der Schlange ste-
he und über mein Leben nachden-
ke, kommt mir ein Gedanke, der mich 
noch öfters bei dieser Reise begleiten 
sollte. Ich bin doch nicht lebensmüde, 
auf keinen Fall mach ich diesen Höl-
lenritt mit und verkrümel mich lang-
sam und unauffällig aus der Schlange. 
Das sind Momente, an denen man sich 
nach seinem beschaulichen Spandau 
sehnt. Anscheinend bin ich aus die-
sem Adrenalin getränkten Abenteu-
er-Alter raus. Trotzdem kann ich euch 
nur ans Herz legen, was Schönes mit 
euren Liebsten in den „Großen Ferien“ 
zu unternehmen. Ob Action a la Dis-
neyland oder ganz geschmeidig in Ba-
dehose am Glienicker See. 

Genießt die freie sommerliche Zeit 
und geht an die frische Luft .

Euer furchtloser Achterbahn Experte

DJ Monte Burns

Gastronomie / Impressum
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Ihr Grieche in Spandau
Schönwalder Straße 111
13585 Berlin

Tel.: 030 336 16 21

Mo – Fr 16:00 – 23:00 
Sa 14:00 – 23:00
So 12:00 – 23:00

www.omonia-treff.de

Mo-Fr 16.00-24.00 Uhr
Sa 16.00-? | So Ruhetag

Jordanstraße 3
13595 Berlin

Telefon 
77 37 97 49

Rauchergaststätte
Feierlichkeiten bis zu 35 Personen

Gemütlicher Tre�  in Wilhelmstadt mit Livemusik 
und anderen Veranstaltungen

KINGS PUB

DJ Monte Burns
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18. SEP bis 24. OKT 2026
Jeden Freitag und Samstag

   Zitadelle Spandau  

Am Juliusturm Ecke Zitadellenweg, 13599 Berlin 

Infos und Karten unter

WWW.OKTOBERFEST-BERLIN.DE   0177-4218976 oder 03322-4288245

Schon ab 40,90 €*pro Person 

inklusive 1 Maß, Haxn & Brezn
(*: Preis bei Buchung eines Tisches ab 8 Personen)


